
 Trainingsauftakt der Aktiven 
 

(27.06.06) Trainer Bernd Fähnrich bittet seine Mannen ab Montag, 10.Juli 2006, wieder auf den Trainingsplatz, 
um für die notwendigen Grundlagen für die bevorstehende Saison 2006/2007 zu sorgen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Folgende Testspiele sind momentan geplant: 
 
Mi, 19.07.06, 19 Uhr Testspiel in Steinhausen 
Fr, 21.07.06, 19 Uhr Testspiel Kosovo Weingarten 
Di, 25.07.06, 19 Uhr Testspiel in Winterstettenstadt 
Fr, 28.07.06, 19 Uhr Testspiel in Kehlen 
Mo, 31.07.06, 19.15 Uhr Schussenpokal SVR - SV Mochenwangen in Wolpertswende 
Mi, 02.08.06, 19 Uhr Testspiel in Unterschwarzach 
Sa, 05.08.06, 11 Uhr Testspiel Baienfurt 
So, 06.08.06: 1.Runde Bezirkspokal 
Mi, 09.08.06, 19 Uhr Testspiel in Ebenweiler 
Sa, 12.08.06: 1.Punktspiel 

 Erster Test in Baienfurt 
 

(10.07.06) Bereits am kommenden Donnerstag absolviert der SV Reute sein erstes Testspiel im Rahmen der 
Vorbereitung auf die anstehende Saison 2006/2007. Der SVR tritt dabei um 19 Uhr bei der SG Baienfurt an. 
 
Personell haben sich beim SV Reute in der Sommerpause folgende Änderungen ergeben: 
 
Zugänge: Mark Bröer (SV Hasel), Stefan Gaultier (SV Weissenau), Mathias Grigoriadis (FV Bad Waldsee), 
Manuel Huber (SV Haisterkirch), Berat Lutolli (reaktiviert), Christoph Wöhrle, Marc Schanne (beide SC 
Michelwinnaden). 
 
Abgänge: Jürgen Frick (SV Haisterkirch), Thomas Frick (SG Baienfurt), Manuel Lutz (FV Altshausen), Achim 
Bregler, Hardi Kreutzberg, Marcus Mohr, Stephan Waiblinger (hören alle auf).  

 Knappe Niederlage in Baienfurt 
 

(14.07.06) Im ersten Testspiel der Vorbereitung musste sich der SV Reute knapp mit 1:2-Toren bei 
Bezirksligist SG Baienfurt geschlagen geben. Die Begegnung war ursprünglich für den 5.August geplant und 
wurde kurzfristig vorgezogen. Nach gerade zwei Trainingseinheiten konnte sicher noch nicht viel erwartet 
werden, eine gute Trainingseinheit war es aber allemal. Das Reutener Tor resultierte aus einem Eigentor der 
Gastgeber, für die SGB trafen Spielertrainer Daniel Kaplan und Osman Altun.  

 Durchwachsene Testspiele 
 

(24.07.06) Die erste und zweite Garde des SV Reute haben in den vergangenen Tagen insgesamt drei Testspiele 
absolviert. Viel Mühe hatte der SVR beim SV Steinhausen, am Ende stand ein knapper 2:1-Sieg. Beide Treffer 
für Reute markierte Neuzugang Manuel Huber. Die zweite Mannschaft kassierte bei der SG Baienfurt und beim 
TSV Berg jeweils eine 2:5-Niederlage. Die Tore in Baienfurt steuerten Manfred Miller und Markus Assfalg bei, 
in Berg trafen Sven Sürgand und Michael Braun für Reute. Bereits am morgigen Dienstag testet der SVR ein 
weiteres Mal beim SV Winterstettenstadt, Spielbeginn ist um 19 Uhr.  



 Verbandsligist Balingen kommt 
 

(26.07.06) Wie schon im vergangenen Jahr gastiert im Rahmen der Saisonvorbereitung Verbandsligist TSG 
Balingen am Reutener Durlesbach. Kommenden Samstag absolviert die TSG ein Testspiel gegen den SV Reute, 
Spielbeginn ist um 19 Uhr.  
 
Bereits am Donnerstag tritt die zweite Mannschaft des SV Reute zu einem weiteren Vorbereitungsspiel beim 
FV Waldburg an. Am Freitag steht für die erste Mannschaft ein Testspiel beim SV Kehlen auf dem Programm. 
 
Am heutigen Dienstagabend gastierte der SVR beim Bezirksligisten SV Winterstettenstadt (Riß) und verlor 
dabei mit 1:2-Toren. Den Treffer für Reute markierte Marian Dietrich. 

 Spiel gegen Balingen fällt ins Wasser 
 

(29.07.06) Aufgrund der sintflutartigen Regenfälle am heutigen Samstagnachmittag muss das Testspiel des SVR 
gegen den Verbandsligisten TSG Balingen abgesagt werden. Durch die heruntergeprasselten Wassermassen ist 
ein Bespielen der eben erst sanierten Rasenflächen umöglich. 
 
 
Recht torreich endete am Freitagabend ein Testspiel des SV Reute in Kehlen. Der SVR hatte am Ende mit 5:4-
Toren die Nase vorn. Die teils spektakulären Tore für Reute erzielten Marian Dietrich (2), Manuel Huber, 
Christoph Metzler und Manfred Miller.  

 Aus beim Schussenpokal 
 

(31.07.06) Gegen Pokalverteidiger und Landesligaaufsteiger SV Mochenwangen war der SV Reute beim 
Schussenpokal in Wolpertswende weitgehend chancenlos und schied durch eine 1:4-Niederlage aus. 
 
Der klare Favorit aus Mochenwangen bestimmte von Beginn an das Geschehen, Reute stand zunächst aber 
recht gut. Christian Spieler konnte in der 17.Spielminute gleich mit zwei Glanzparaden einen Rückstand 
verhindern. Wenige Minuten später war es aber soweit. Andy Stang köpfte eine Rechtsflanke unhaltbar ein. 
Kurz darauf erhöhte Florian Haller im Fallen überlegt auf 2:0. Eine herrliche Kombination schloss schliesslich 
Stefan Steinhauser kurz vor dem Halbzeitpfiff zum vorentscheidenden dritten Treffer ab. Nach dem 
Seitenwechsel schraubte Florian Haller mit einem spektakulären Kopfballtreffer den Zwischenstand auf 4:0-
Tore, ehe der SV Reute besser in die Begegnung kam. Manfred Miller hatte die Riesenchance zum Ehrentreffer, 
doch scheiterte er freistehend am Keeper. Kurz vor Spielende doch noch ein verdienter Treffer für Reute, 

Marian Dietrich traf per Innenpfosten zum 1:4-Endstand. 
 
Tore: 0:1 Andy Stang (22.), 0:2 Florian Haller (25.), 0:3 Stefan Steinhauser (29.), 0:4 Florian Haller (34.), 1:4 Marian Dietrich (59.). 
 
Schiedsrichter: Andreas Reichle (Bad Waldsee). 
 
In der ersten Begegnung des Montagabends setzte sich der SV Fronhofen mit 6:5-Toren nach Elfmeterschießen gegen den SV Horgenzell durch.  
 
Der SVR hat diese Woche zwei weitere Begegnungen zu bestreiten. Am Mittwoch steht um 19 Uhr ein Testspiel bei der LJG Unterschwarzach auf dem 
Programm, am Freitagabend gastiert Reute in der 1.Runde des Bezirkspokales beim Nachbarn SC Michelwinnaden.  

 Kantersieg in Michelwinnaden 
 

(04.08.06) Durch einen 7:0-Sieg beim SC Michelwinnaden zog der SV Reute in die zweite Runde des 
Bezirkspokales ein und trifft dort auf den SV Weissenau. 
 
Michelwinnaden begann zunächst sehr engagiert und hatte die ersten Möglichkeiten. Nach etwa zwanzig 
Minuten nahm Reute das Heft in die Hand und sorgte binnen weniger Minuten für eine Vorentscheidung. 
Lothar Döbele brachte den SVR per Kopf nach Eckball von Günter Somju in Führung. Christoph Metzler 
erhöhte nach genauem Zuspiel von Manuel Huber überlegt auf 0:2. Ömer Aksahin legte den Gastgebern einen 
kuriosen Kopfballtreffer ins Netz zum 0:3-Pausenstand. Im zweiten Abschnitt machten beide Teams von der 
neuen Regel im Pokal mit bis zu fünf Auswechslungen Gebrauch. Der SVR war nun klar Herr der Lage und 
schraubte durch weitere Treffer von Christoph Metzler (2), Lothar Döbele und Marian Dietrich das Endergebnis 
auf 0:7. Reute zeigte eine Woche vor Rundenbeginn aufsteigende Tendenz. 

Noch am Mittwochabend hatte eine ersatzgeschwächte Reutener Elf bei einem Testspiel in Unterschwarzach herb enttäuscht und mit 2:3 verloren. Die Tore für 
Reute markierten Lothar Döbele und Christoph Metzler. 
 
Aufstellungen: 
SC Michelwinnaden: Boos (64.Schmid), Eichhorn, Lorinser, Schilling, Meschenmoser, Brauchle (52.D.Merk), Giray, Rottacher (56.Morawec), Wiest, Romer 



(46.Otto), Allgaier. 
SV Reute: Spieler, Müller, Schanne, Gaultier (46.Eder), Somju (46.Geyer), Wöhrle (53.Braun), Dietrich, Huber (53.Miller), Aksahin, Metzler, Döbele 
(70.Fähnrich). 
 
Tore: 0:1 Lothar Döbele (21.), 0:2 Christoph Metzler (25.), 0:3 Ömer Aksahin (29.), 0:4 Christoph Metzler (53.), 0:5 Lothar Döbele (65.), 0:6 Marian Dietrich 
(87.), 0:7 Christoph Metzler (89.).  

 Gelungener Test für Zweite 
 

(06.08.06) Reutes Zweite absolvierte am heutigen Samstag in Bergatreute einen gelungenen Test auf den 
Punktspielauftakt nächste Woche. Beim Ligarivalen SV Bergatreute II siegte das Team von Coach Alan 
Williams mit 2:1-Toren. Die Treffer für Reute markierten Michael Braun sowie Sven Sürgand mit einem 
Traumtor aus 30m Entfernung.  
 
Am kommenden Dienstag steht für die Zweite in der Begegnung gegen den SV Fronhofen II die Generalprobe 
für den Saisonauftakt an. Die Erste absolviert ihren letzten Leistungstest am kommenden Mittwoch in 
Ebenweiler. Spielbeginn ist jeweils um 19 Uhr.  

 Zweite unterliegt Fronhofen 
 

(08.08.06) Im letzten Vorbereitungsspiel vor Rundenbeginn unterlag Reutes Zweite knapp dem SV Fronhofen 
II mit 0:1-Toren. Die Begegnung konnte Reute lange Zeit ausgeglichen gestalten, ehe den Gästen eine 
Viertelstunde vor Spielende das entscheidende Tor gelang.  
 
Der SV Reute II startet am kommenden Samstag in die neue Saison. Gespielt wird um 15.15 Uhr bei der SG 
Wilhelmsdorf/Riedhausen II.  

 Sieg bei Generalprobe 
 

(09.08.06) Einen 5:3-Sieg konnte der SV Reute zum Abschluss der Vorbereitung beim SV Ebenweiler 
verbuchen. In der torreichen Begegnung trafen für den SVR Martin Koschny (2), Manuel Huber und Christoph 
Wöhrle ins Schwarze, einen Treffer für Reute steuerten die Gastgeber per Eigentor bei.  
 
Zum Rundenauftakt muss der SV Reute am kommenden Samstag bei der SG Wilhelmsdorf/Riedhausen 
antreten, Spielbeginn ist um 17 Uhr.  

 Der 1. Spieltag im Überblick 
 

(14.08.06) Bereits am Freitag wurde mit der Partie Blitzenreute - Aulendorf die Saison 2006/2007 eröffnet. 
Hier setzte sich die SG Aulendorf mit 2:3 durch. Im Duell Aufsteiger gegen Absteiger konnte sich Weissenau 
mit 0:2 in Molpertshaus durchsetzen. Während sich der SV Reute II mit 3:6 vorläufig an die Tabellenspitze 
setzte, musste die erste Mannschaft eine 3:1 Niederlage in Wilhelmsdorf hinnehmen. 
 
 
 
 
Kreisliga A 
 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen - SV Reute 3:1 

TSV Eschach - SV Bergatreute 3:3 
SV Blitzenreute - SG Aulendorf 2:3 
FV Molpertshaus - SV Weissenau 0:2 
SV Baindt - SV Zussdorf 2:4 
SV Vogt II - FV Ravensburg II 1:0 
SV Oberzell II - SV Weingarten II 1:1 
 
Kreisliga B 



SG Wilhel./Riedhausen II - SV Reute II 3:6 
TSV Eschach II - SV Bergatreute II 2:3 
SV Blitzenreute II - SG Aulendorf II 4:1 
FV Molpertshaus II - SV Weissenau II 1:0 
SV Baindt II - SV Zussdorf II 1:1 
 
Bezirksliga 
SV Kressbronn - FV Bad Waldsee 2:1 
TSG Bad Wurzach - SV Kehlen 1:1 
SV Fronhofen - SV Seibranz 1:1 
SC Unterzeil-Reichenhofen - TSV Berg 2:4 
SV Oberteuringen - TSV Fischbach 5:3 
SG Kisslegg - SV Amtzell 0:2 
SV Vogt - SG Baienfurt 1:0 
SV Weingarten - FC Wangen 2:3 
 
Kreisliga B II 
TSV Bodnegg - SV Ankenreute 1:3 
SV Haisterkirch - SK Weingarten  
SV Karsee - SC Michelwinnaden 0:2 
FC Kosova Weingarten - TSB Ravensburg 0:4 
SV Alttann - TSV Grünkraut 0:1 
SV Wolfegg - FV Waldburg 2:3 
SV Horgenzell - SV Immenried 3:2 
 
 

 Sürgand trifft vier Mal 
 

(13.08.06) Mit einem 6:3-Auswärtssieg bei der SG Wilhelmsdorf/Riedhausen II startete der SV Reute II glänzend in 
die neue Punkterunde. 
 
Dabei gerieten die Reutener beim Gastspiel in Riedhausen früh in Rückstand. Nach einem klug ausgeführten Freistoß 
stand ein Stürmer völlig frei und hatte wenig Mühe, die Führung zu markieren. Die Gästetruppe von Coach Alan 
Williams zeigte sich aber nicht geschockt und schlug durch einen Doppelschlag von Patryk Berg und Florian Hepp 
innerhalb vier Minuten zurück. Noch vor der Halbzeitpause ein weiterer Doppelpack für Reute, Sven Sürgand war 
zweimal Torschütze und schraubte das Pausenergebnis auf 1:4. Nach dem Seitenwechsel mussten die Gäste zwar ein 
weiteres Gegentor hinnehmen, an der guten Vorstellung zum Saisonauftakt änderte sich aber weiterhin nichts. Sven 
Sürgand, der unmittelbar nach Spielende in den wohlverdienten Urlaub aufbrach, machte sich ein schönes 
Reisegeschenk und traf weitere zwei Mal ins Schwarze. Die Partie war somit frühzeitig gelaufen. Kurz vor Spielende 
konnten die Gastgeber durch einen Foulelfmeter den 3:6-Endstand erzielen. Alles in allem ein toller Saisonauftakt für 
Reutes Zweite. Mit Mateusz Jelonek und Benjamin Oppitz feierten zwei Eigengewächse ihren Einstand bei den 
Aktiven.  
 
Aufstellungen: 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen II: M.Riegger, Stiefel, Bula, Sauter, Ganal, Neher, Esad Mandzo, Mehlmann, Hehl, Enes 

Mandzo, Stäbler (Düven, Stolz, Bilgen). 
SV Reute II: M.Jelonek, Assfalg, Altvater, Waiblinger (85.Williams), Eder, P.Jelonek, Hepp, Grünke, Berg, Lutz, Sürgand (67.Oppitz). 
 
Tore: 1:0 Phillip Hehl (9.), 1:1 Patryk Berg (20.), 1:2 Florian Hepp (24.), 1:3 Sven Sürgand (39.), 1:4 Sven Sürgand (44.), 2:4 Markus Neher (60.), 2:5 Sven 
Sürgand (56.), 2:6 Sven Sürgand (65.), 3:6 Sebastian Ganal (83., Foulelfmeter).  

 Fehlstart für SVR 
 

(14.08.06) Aufgrund einer total verschlafenen ersten Halbzeit verlor der SV Reute verdientermassen mit 1:3-
Toren bei der SG Wilhelmsdorf/Riedhausen. 
 
Grosse Sorgenfalten gab's auf Reutener Seite bereits vor Spielbeginn, sind derzeit doch viele verletzungs- und 
urlaubsbedingte Ausfälle zu beklagen und Trainer Bernd Fähnrich hatte es schwer, während der Vorbereitung 
zu einer Stammformation zu finden. So kamen die Gäste zunächst auch überhaupt nicht in die Partie. Christian 
Spieler im Tor war es zu verdanken, dass Reute nicht frühzeitig in Rückstand geriet. Mehrere Male konnte er 
mit tollen Paraden einen Gegentreffer verhindern. Nach einer guten halben Stunde war aber auch er machtlos, 
die Gastgeber erzielten die bis dato verdiente Führung. Kurz vor dem Seitenwechsel verlor der SVR am 
gegnerischen Strafraum den Ball, die SGWR konterte und erhöhte gegen die aufgerückten Reutener den 2:0-
Halbzeitstand. Der zweite Spielabschnitt begann für die Gäste nach Maß. Nach einer Kopfballablage von 
Christoph Metzler traf Manuel Huber trocken zum 1:2-Anschlusstreffer in die Maschen. Doch die aufkeimende 
Hoffnung wurde bald wieder im Keim erstickt, da den Hausherren ein berechtigter Foulelfmeter zugesprochen 

wurde. Diese Chance liess sich die Spielgemeinschaft nicht entgehen und stellte den alten Abstand wieder her. Kurz drauf hatte Reute die erneute Möglichkeit 
wieder zu verkürzen, doch Christoph Metzler köpfte freistehend nur in die Arme des Torstehers. Pech hatte Manuel Huber, dessen Freistoß krachend an die 
gegnerische Torlatte sprang. Ansonsten brachten die Gastgeber den Vorsprung relativ sicher über die Zeit und konnten einen letztlich verdienten Heimsieg 
bejubeln.  
 
Aufstellungen: 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen: Burgmer, Metzger (46.Reiss), Ar.Schmidt, Michel, Dökmetas, Arnold, A.Riegger (76.Bilgen), Schäfer, Kazamias, S.Riegger, 
Al.Schmidt (68.Reger). 
SV Reute: Spieler, Wöhrle (64.Braun), Hörmann, Aksahin, Metzler, Dietrich, Huber, Döbele, Miller (46.Geyer), Koschny (60.Gaultier). 
 
Tore: 1:0 Alexander Schmidt (33.), 2:0 Sebastian Riegger (41.), 2:1 Manuel Huber (47.), 3:1 Christian Schäfer (56., Foulelfmeter). 
 
Schiedsrichter: Wolf (Oberteuringen). 
 
Zuschauer: 100. 
 



 Lockere Übung im Pokal 
 

(20.08.06) Die Aufgabe in der zweiten Runde des Bezirkspokales geriet für den SV Reute zu einer lockeren 
Trainingseinheit, die Gäste aus Weissenau waren nur mit der zweiten Garde erschienen. Am Ende stand ein 
12:0-Kantersieg. 
 
Knapp zwanzig Minuten konnten die Weissenauer Tore verhindern, dann musste Oldie Willi Neuner im 
Gästekasten innerhalb 180 Sekunden gleich drei Mal den Ball aus dem Netz holen. Bis zum Pausenpfiff legte 
der SVR drei weitere Treffer nach. Auch nach dem Seitenwechsel waren die Gäste hoffnungslos unterlegen. 
Immerhin gab es erneut eine Phase von gut zwanzig Minuten ohne Gegentreffer. Dennoch erzielte Reute auch 
im zweiten Spielabschnitt sechs weitere Treffer zum 12:0-Endstand. Letztlich war die Pokalbegegnung jedoch 
ein Muster ohne Wert, am Samstag erwartet den SVR mit dem SV Vogt II wieder ein anderes Kaliber in der 
Punkterunde. Spielbeginn im ersten Heimspiel der Saison ist um 17.00 Uhr. 
 
Aufstellungen:  
SV Reute: Spieler, Eder (50.Wöhrle), Aksahin, Gaultier, Metzler, Lutolli, Dietrich, Braun, Huber (46.Geyer), 
Döbele (53.Koschny), Miller. 
SV Weissenau: Neuner, Bachner, Paolini, Ziser, Neumann, Gantner, Alber, Krebs, Campos, Duedal, Ozan. 

 
Tore: 1:0 Lothar Döbele (19.), 2:0 Lothar Döbele (20.), 3:0 Christoph Metzler (21.), 4:0 Lothar Döbele (26.), 5:0 Manuel Huber (33.), 6:0 Lothar Döbele (42.), 
7:0 Berat Lutolli (50.), 8:0 Berat Lutolli (71.), 9:0 Martin Koschny (79.), 10:0 Matthias Geyer (80.), 11:0 Manfred Miller (82.), 12:0 Martin Koschny (90.). 
 
Schiedsrichter: Wirth (Ravensburg).  

 Der 2. Spieltag im Überblick 
 

(20.08.06) Nach dem letztjährigen Fehlstart kommt Aulendorf früh in die Gänge und gewinnt auch das zweite 
Spiel. Bergatreute setzt sich gegen Wilhelmsdorf mit 1:0 durch.  
 
Im Lokalderby gewinnt Haisterkirch in Michelwinnaden mit 0:3. 
Bezirksligist Waldsee gewinnt sein erstes Heimspiel gegen Weingarten mit 3:2. Der frühere Landesligist SV 
Weingarten dürfte über den Saisonstart alles andere als erfreut sein. Sommer, Sonne, Sonnenschein herrscht 
dabei beim TSV Berg. Im Lokalderby gewann Berg gegen Fronhofen mit 2:1.  
 
 
 
 
 
 
Kreisliga A 
 

SV Zussdorf - FV Molpertshaus 2:1 
SV Weissenau - SV Blitzenreute 0:1 
SG Aulendorf - TSV Eschach 2:1 
SV Bergatreute - SG Wilhelmsdorf/Riedhausen 1:0 
SV Reute - SV Vogt II 3:1 
FV Ravensburg II - SV Oberzell II 1:0 
SV Weingarten II - SV Baindt 2:2 
 
Kreisliga B 
SV Zussdorf II - FV Molpertshaus II 2:1 
SV Weissenau II - SV Blitzenreute II 1:4 
SG Aulendorf II - TSV Eschach II  
SV Bergatreute II - SG Wilhel./Riedhausen II 2:2 
 
FV Waldburg - SV Alttann 1:0 
TSV Grünkraut - FC Kosova Weingarten 1:4 
TSB Ravensburg - SV Karsee 6:1 
SC Michelwinnaden - SV Haisterkirch 0:3 
SK Weingarten - TSV Bodnegg 1:4 
SV Ankenreute - SV Horgenzell 
SV Wolpertswende - SV Wolfegg 2:2 
 
Bezirksliga 
 
SG Baienfurt - SG Kisslegg 3:0 
SV Amtzell - SV Oberteuringen 3:0 
TSV Fischbach - SC Unterzeil-Reichenhofen 5:2 
TSV Berg - SV Fronhofen 2:1 
SV Seibranz - TSG Bad Wurzach 1:4 
SV Kehlen - SV Kressbronn 0:2 
FV Bad Waldsee - SV Weingarten 3:2 
TSV Tettnang - SV Vogt 3:0 
 
 
 
 
 

 Wichtiger Arbeitssieg 
 

(20.08.06) Durch einen enorm wichtigen 3:1-Arbeitssieg gegen Aufsteiger Vogt II landete der SVR den ersten 



Dreier der Saison. 
 
Gegen den fulminant in die Saison gestarteten Aufsteiger aus Vogt gelang dem SV Reute ein Start nach Maß: Bereits in der fünften Minute setzte Manuel 
Huber einen Freistoß an die Latte, Christoph Metzler war einmal mehr zum richtigen Zeitpunkt an der richtigen Stelle und staubte mühelos zum Reutener 
Führungstreffer ab. Das Rasenfeld am Reutener Durlesbach präsentierte sich nach der Sanierung in der Sommerpause in traumhaftem Zustand, es war alles 
gerichtet für ein tolles Spiel. Doch leider verloren die Gastgeber recht schnell wieder den Faden, das Fehlen der langzeitverletzen Ausfälle konnte nicht 
kompensiert werden. Trotzdem hatte Reute einen zweiten Treffer auf dem Fuß, doch ein schöner Schuß von Lothar Döbele landete nur am Vogter Torpfosten. 
Ein unnötiges Foul auf der Gegenseite bescherte den Gästen die große Chance zum Ausgleich: Routinier Milan Brankovic verwandelte den fälligen Strafstoss 
souverän zum Ausgleich. Brankovic war mit 34 Jahren mit Abstand ältester Akteur der sehr jungen Vogter Elf, alle anderen waren zum Teil deutlich unter 24 
Jahren. Kurz nach dem Seitenwechsel sorgte ein Distanzschuss von Alexander Braun für Gefahr, doch der Keeper hatte die Situation gerade noch rechzeitig 
erkannt. Eine Minute später knallte Manuel Huber erneut einen Freistoß an die Querlatte. Dasselbe Pech hatte Manfred Miller, auch sein Schuß aus der 
Drehung traf nur das Aluminium. Besser machte es Berat Lutolli, der mit einem sehenswerten Flachschuß Reute in der 50.Minute wieder in Führung brachte. 
Alexander Braun reihte sich mit seinem Kopfball an die Querlatte aus kurzer Distanz nahtlos in die Reihe seiner Vorgänger ein. Doch schließlich schaffte der 
SVR die Vorentscheidung: Christoph Wöhrle konnte geradezu sträflich frei in den Strafraum eindringen, seine Hereingabe verwertete Lothar Döbele mit der 
Hacke zum 3:1. Kurz darauf musste Simon Eder aufgrund einer Ampelkarte vom Feld. Christian Spieler konnte in der Schlussphase mit einem Riesenreflex 
einen Kopfball gerade noch an den Innenpfosten lenken, ansonsten brachte Reute in Unterzahl den wichtigen Arbeitssieg relativ sicher nach Hause. Aufsteiger 
Vogt zeigte aber, dass das Team durchaus in der Liga mithalten kann. 
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Gaultier, Eder, Aksahin, Metzler, Huber (51.Wöhrle), Dietrich, Braun, Lutolli (54.Müller), Döbele, Miller (63.Koschny). 
SV Vogt II: Steinhauser, C.Hausmann, M.Denzel, Leuter (73.F.Rilling), Brankovic, Sonntag, H.Rilling, M.Hausmann, Skorupinski, Alban, Baron. 
 
Tore: 1:0 Christoph Metzler (5.), 1:1 Milan Brankovic (37., Foulelfmeter), 2:1 Berat Lutolli (50.), 3:1 Lothar Döbele (63.). 
 
Schiedrichter: Glowotz (Warthausen). 
 
Zuschauer: 80.  

 Der 3. Spieltag im Überblick 
 

(27.08.06) Bereits am Freitag sicherte sich Zussdorf die Tabellenspitze. Mit 0:2 gewann Zussdorf beim SV 
Blitzenreute. Molpertshaus holt mit dem 1:1 gegen Weingarten II den ersten Punkt. Reute verliert mit 4:1 beim FV 
Ravensburg II.  
Der SV Baindt gewinnt mit 1:4 in Oberzell. 
 
In der Bezirksliga musste Kißlegg eine 1:4 Heimniederlage gegen Tettnang einstecken. Mit der dritten Niederlage 
im dritten Spiel ist Kißlegg nun Schlußlicht. Waldsee unterliegt dem FC Wangen II auch mit 4:1. 
 
Kreisliga A 
SV Oberzell II - SV Baindt 2:4 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen - SG Aulendorf 1:1 
TSV Eschach - SV Weissenau Abruch. 
SV Blitzenreute - SV Zussdorf 0:2 
FV Molpertshaus - SV Weingarten II 1:1 
FV Ravensburg II - SV Reute 4:1 
SV Vogt II - SV Bergatreute 0:3  
 

Kreisliga B 
SG Wilhel./Riedhausen II - SG Aulendorf II 5:2 
TSV Eschach II - SV Weissenau II 5:0 
SV Blitzenreute II - SV Zussdorf II  
SV Eglofs II - SV Reute II 1:1  
 
TSV Bodnegg - SC Michelwinnaden 4:0 
SV Haisterkirch - TSB Ravensburg 4:0 
SV Karsee - TSV Grünkraut 2:1 
FC Kosova Weingarten - FV Waldburg 0:1 
SV Alttann - SV Wolpertswende  
SV Ankenreute - SV Immenried 3:1 
SV Horgenzell - SK Weingarten 2:1 
 
Bezirksliga 
SV Kressbronn - SV Seibranz 3:3 
TSG Bad Wurzach - TSV Berg 0:2 
SV Fronhofen - TSV Fischbach 6:1 
SC Unterzeil-Reichenhofen - SV Amtzell 2:1 
SV Oberteuringen - SG Baienfurt 3:0 
SG Kisslegg - TSV Tettnang 1:4 
FC Wangen II - FV Bad Waldsee 4:1 
SV Weingarten - SV Kehlen 2:1 
 
 

 Orientierungslose Zweite 
 

(28.08.06) Schon die Anfahrt nach Eglofs war völlig orientierungslos, der Auftritt auf dem Rasen war dann 
entsprechend und somit verschenkte Reutes Zweite unnötig Punkte im Allgäu. 
 
Bedingt durch die späte Ankunft in Eglofs ging's quasi vom Auto direkt in die Begegnung, Aufwärmen war 
kaum noch möglich. Dementsprechend präsentierte sich die Reutener Truppe auch im ersten Spielabschnitt, die 
meisten waren zunächst nur körperlich auf dem Platz. Die Gastgeber waren klar tonangebend, die Reutener 
rannten fast nur hinterher. Es war einzig der Eglofser Abschlussschwäche zu verdanken, daß zunächst kein 
Gegentreffer fiel. Doch nach einer halben Stunde bekamen die Hausherren einen berechtigten Strafstoß 
zugesprochen. Diese Chance ließ sich der SV Eglofs nicht entgehen und erzielte den 1:0-Halbzeitstand. Nach 



dem Seitenwechsel präsentierte sich die Truppe von Alan Williams dann endlich wacher und übernahm nun das 
Kommando. Sven Sürgand traf auf Vorlage von Peter Altvater schnell zum 1:1-Ausgleich. Weitere gute Möglichkeiten konnten bis zum Spielende aber nicht 
genutzt werden. Robert Maucher hatte kurz vor dem Schlusspfiff noch den Siegtreffer auf dem Fuß, verpasste aber knapp. Die Eglofser waren in der 
Schlußphase nur noch zu zehnt auf dem Spielfeld, nachdem ein Akteur die Nerven verloren hatte und einem Reutener den Ball ins Gesicht warf. 
 
Aufstellungen: 
SV Eglofs II: Reger, Zockel, O.Schele, R.Reischmann, W.Reischmann, Pareth, Merkle, Kresser, Dorner, Gumboldt, C.Schele (Rauch, Sauter, Sutter). 
SV Reute II: Bräuninger, Assfalg, Altvater, Mohr, Maucher, P.Jelonek, Hepp, Lutz, Sürgand, Grünke, M.Jelonek (69.Obermayer). 
 
Tore: 1:0 Jürgen Gumboldt (32., Strafstoss), 1:1 Sven Sürgand (52.). 
 
Rote Karte: Jürgen Gumboldt (80.)  

 SVR unterliegt im Wiesental 
 

(27.08.06) Mit 1:4-Toren kassierte der SV Reute beim FV Ravensburg die zweite Auswärtsniederlage in Folge.  
 
Die personell arg gebeutelten Reutener waren gegen die spielstarken Gastgeber weitgehend chancenlos. Neben 
den langzeitverletzten Mark Bröer, Matteos Grigoriadis, Marc Hinder, Tobias Schanne und Daniel Städele 
fehlten urlaubsbedingt auch noch Marian Dietrich und Simon Eder. Die Gastgeber dagegen konnten auf die 
bereits zuvor bei der ersten Mannschaft aktiven Fabian Birk und Christian Hepp zurückgreifen. Angetrieben 
vom überragenden Neuzugang Christian Hepp (SSV Ulm) starteten die Ravensburger immer wieder Angriffe 
aufs Reutener Tor. Die zahlreichen Möglichkeiten wusste der FV zunächst aber nicht zu nutzen. Torhüter 
Christian Spieler präsentierte sich einmal mehr in toller Form und vereitelte immer wieder grosse 
Tormöglichkeiten. Der SVR lauerte seinerseits auf Konterchancen. Manfred Miller lief nach einem groben 
Patzer in der FV-Hintermannschaft alleine auf den Torhüter zu, scheiterte aber am Keeper. Die nächste dicke 
Konterchance besaß Lothar Döbele, der im Strafraum nur noch per Foul gestoppt werden konnte. Manuel 
Huber verwandelte den fälligen Straßstoss sicher und brachte Reute in Führung. Aber fast postwendend 
schafften die Kreisstädter den Ausgleich. Nach einem Preßschlag fiel der Ball vor die Füße von Florian Ruess, 
der mit einem Schlenzer ins rechte Eck erfolgreich war. Mit diesem Spielstand ging es in die Kabinen. Nach 

dem Seitenwechsel hatte Reute die Partie zunächst 15 Minuten lang recht gut im Griff. Dann aber ging die Ordnung verloren und der eingewechselte Julius 
Walser traf mit einem Distanzschuß zum 2:1. Nur zwei Minuten später konnte Fabian Birk einen Eckball völlig unbedrängt einköpfen, eine Vorentscheidung 
war gefallen. Die Gäste versuchten nun nocheinmal alles und verstärkten die Offensive. Die Angriffe blieben aber erfolglos. Kurz vor Spielende konnte der 
FVR einen Konter zum 4:1-Endstand vollenden. 
 
Aufstellungen: 
FV Ravensburg II: Eilts, Thein, Demirbas, O.Walser, Stachow (46.Kees), Hepp, Birk, Ruess, Zorell, Veljkovic (71.Scherrieb), Hilble (61.J.Walser). 
SV Reute: Spieler, Aksahin, Gaultier (28.Wöhrle), Müller, Braun (60.Koschny), Somju (46.Geyer), Lutolli, Metzler, Huber, Döbele, Miller. 
 
Tore: 0:1 Manuel Huber (32., Strafstoss), 1:1 Florian Ruess (34.), 2:1 Julius Walser (68.), 3:1 Fabian Birk (70.), 4:1 Oliver Kees (89.). 
 
Schiedsrichter: Vogel (Binzwangen). 
 
Zuschauer: 50. 

 Der 4. Spieltag im Überblick 
 

(03.09.06) Im Topspiel der Kreisliga unterlag Bergatreute dem FV Ravensburg II mit 1:3. Vor dem 
kommenden Lokalderby gegen Bergatreute sicherte sich Reute mit einem 2:0 Sieg gegen Oberzell II wichtige 
Punkte.  
Aulendorf bleibt weiterhin ungeschlagen. Mit 3:2 bezwang die SGA den SV Vogt II. Mit einer Serie von 4 
Siegen im Gepäck wird Zussdorf nächste Woche beim Lokalrivalen Wilhelmsdorf/Riedhausen versuchen die 
Tabellenführung zu verteidigen. 
 
Haisterkirch setzt sich gegen Waldburg durch und zeigt deutlich wohin der Weg führen soll.  
 
Mit einer 5:0 Packung musste Kehlen die Heimreise aus Bad Waldsee antreten. Schlimmer kam es für Amtzell. 
6:0 unterlag der letztjährige Tabellendritte der TSG Bad Wurzach. 20 Gegentreffer in 5 Spielen musste bereits 
die Abwehr des TSV Fischbach hinnehmen. Die Quittung hierfür ist der Tabellenkeller.  
 
 
Kreisliga A 
SV Zussdorf - TSV Eschach 5:2 

SV Weissenau - SG Wilhelmsdorf/Riedhausen (3.Okt.) 
SG Aulendorf - SV Vogt II 3:2 
SV Bergatreute - FV Ravensburg II 1:3 
SV Reute - SV Oberzell II 2:0 
SV Baindt - FV Molpertshaus 1:1 
SV Weingarten II - SV Blitzenreute 2:3 
 
 
Kreisliga B 
SV Zussdorf II - TSV Eschach II 2:3 
SV Weissenau II - SG Wilhel./Riedhausen II  
SV Bergatreute II - SV Eglofs II 2:0 
SV Baindt II - FV Molpertshaus II 6:0 
 
SG Aulendorf II - SV Reute II 5:2  
 
SV Bodnegg - TSV Grünkraut 3:2 
SV Haisterkirch - FV Waldburg 1:0 
SV Karsee - SV Wolpertswende 4:0 
FC Kosova Weingarten - SV Wolfegg 3:0 



SV Ankenreute - SK Weingarten 7:0 
SV Immenried - SC Michelwinnaden 5:0 
SV Horgenzell - TSB Ravensburg 2:2 
 
Bezirksliga 
SV Kressbronn - TSV Fischbach 5:2 
TSG Bad Wurzach - SV Amtzell 6:0 
SV Fronhofen - SG Baienfurt 1:0 
SC Unterzeil-Reichenhofen - TSV Tettnang 2:2 
SV Oberteuringen - SV Vogt 1:1 
FV Bad Waldsee - SV Kehlen 5:0 
FC Wangen II - SV Seibranz 0:2 
SV Weingarten - TSV Berg  
 
 
 

 Zweite verliert Lokalderby 
 

(03.09.06) Nur die erste Viertelstunde zeigte Reutes Zweite eine passable Vorstellung in Aulendorf, 
anschließend machte sich die Truppe das Leben selbst schwer und kassierte eine 2:5-Niederlage. 
 
Reute erwischte den besseren Start im Duell der Nachbarn. Eine Maßflanke von Stefan Grünke verwerte Patryk 
Berg per herrlichem Kopfball zum Reutener Führungstreffer. Dann war es aber auch schon vorbei. Aulendorf 
übernahm immer mehr das Kommando und ging durch einen Doppelschlag in Führung. Nach dem 
Seitenwechsel bauten die Gastgeber diesen Vorsprung konsequent auf 5:1 aus, während auf Reutener Seite 
nicht mehr allzu viel zusammenlief. Erst in der Schlussminute konnte der eingewechselte Michael Weber noch 
auf den 2:5-Endstand verkürzen. 
 
Aufstellungen: 
SG Aulendorf II: Debastian, Scharnweber, Treuer, Fürst, Krattenmacher, O.Jöchle, Bohler, Pfleghar, Moser, 
D.Jöchle, Dettling (Eisenlauer, Härle, Frankenhauser). 
SV Reute II: Bräuninger, Assfalg, Altvater (83.C.Gaultier), Hepp, Waiblinger, P.Jelonek, Grünke (83.Weber), 
Berg, Sürgand, M.Braun, M.Jelonek (56.Oppitz). 
 

Tore: 0:1 Patryk Berg (12.), 1:1 Anton Dettling (25.), 2:1 Anton Dettling (29.), 3:1 Tobias Moser (49.), 4:1 Johannes Eisenlauer (59.), 5:1 Anton Dettling (76.), 
5:2 Michael Weber (90.). 
 
Schiedsrichter: Cengel (Bad Waldsee). 

 Wichtiger Dreier durch Zittersieg 
 

(03.09.06) Im Duell zweier gleichwertiger Gegner hatte der SV Reute das bessere Ende für sich und entschied 
die Begegnung gegen Aufsteiger Oberzell durch zwei Treffer in der Schlussphase für sich. 
 
Manuel Huber hatte bereits nach drei Spielminuten die Führung auf dem Fuss, doch scheiterte er aus 
aussichtsreicher Position am Gästekeeper. Im Anschluss hatten eher die Gäste aus Oberzell die besseren 
Möglichkeiten, doch Christian Spieler im Reutener Tor bewies sich einmal mehr als zuverlässiger Rückhalt. 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte nach dem ersten richtig schön vorgetragenen Spielzug erneut Manuel Huber die 
Riesenmöglichkeit, doch setzte er freistehend den Ball am Oberzeller Tor vorbei. Unmittelbar nach 
Wiederanpfiff lief der Oberzeller Sascha Bulling nach einem bösen Abwehrschnitzer alleine auf das Reutener 
Gehäuse zu, doch wiederum konnte Christian Spieler mit toller Reaktion zum Eckball klären. Grosse Aufregung 
dann nach einer Stunde Spielzeit. Stefan Gaultier wurde im Gästestrafraum derart an der Hose gezogen, dass er 
schier blank da stand. Doch zur Verwunderung aller zeigte der direkt daneben stehende Unparteiische keine 
Reaktion, der fällige Strafstoss blieb somit aus. Kurz darauf verfehlte ein Schuss aus dem Hinterhalt von 
Aksahin Ömer denkbar knapp das Gästegehäuse. Die Begegnung stand weiterhin auf des Messers Schneide. 
Oberzell hatte seinerseits weitere gute Möglichkeiten zum Führungstreffer. Die Erlösung für Reute kam erst eine 
Viertelstunde vor Spielende. Manfred Miller legte bei einem Konter überlegt auf Lothar Döbele ab, der die Ruhe 
behielt und souverän das 1:0 markierte. Wenige Minuten später fiel die Vorentscheidung. Nachdem ein 

Gästespieler einen Torschuss von Stefan Gaultier noch von der Linie kratzen konnte, war Manfred Miller mit einer vehementen Direktabnahme aus dem 
Hinterhalt erfolgreich. In der Schlussphase hätte der SVR das Ergebnis noch erhöhen können, doch Manfred Miller setzte bei einem Konter den Ball über das 
Tor und Christoph Metzler scheiterte mit einem platzierten Kopfball an Torhüter Brendle.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Aksahin, Wöhrle, Metzler, S.Gaultier, Huber (64.A.Braun), Geyer (71.Somju), Luttoli, Döbele, Koschny (58.Miller). 
SV Oberzell II: Brendle, Schneider, Pfleghar, Dillmann (64.Hauser), Weiß, Oks, Stemmer, Pintado, Bulling (80.Messinger), Pfleghar, Huse (72.Jehle). 
 
Tore: 1:0 Lothar Döbele (76.), 2:0 Manfred Miller (83.). 
 
Schiedsrichter: Schöferle (Gutenzell). 
 
Zuschauer: 90.  

 Der 5. Spieltag im Überblick 
 

(10.09.06) Der FV Ravensburg II setzte sich im Topspiel der Kreisliga A mit 4:3 gegen die SG Aulendorf 
durch. Für die Aulendorfer bedeutet das die erste Niederlage der Saison. Die einzige Mannschaft ohne 
Punktverlust ist der SV Zussdorf. Im Lokalderby setzte sich der Tabellenführer mit 0:2 gegen die SG 
Wilhelmsdorf/Riedhausen durch. Reute unterliegt dem Meisterschaftsfavorit Bergatreute mit 1:4 und hat 
kommenden Freitag bei der SG Aulendorf die nächste schwere Aufgabe.  
 



Ein 1:0 gegen Wangen II reichte dem TSV Berg um die Tabellenführung in der Bezirksliga zu verteidigen. 
Verfolger Tettnang gewann gegen Fronhofen mit 3:0. Der SV Weingarten konnte auch in Fischbach nicht gewinnen und bleibt nach dem 2:2 weiterhin in den 
unteren Rängen. Waldsee ist auswärts, nach der Niederlage beim SV Seibranz, weiterhin ohne Punktgewinn.  
 
Kreisliga A 
 
SV Oberzell II - FV Molpertshaus 2:1 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen - SV Zussdorf 0:2 
TSV Eschach - SV Weingarten II 3:0 
SV Blitzenreute - SV Baindt 2:1 
SV Reute - SV Bergatreute 1:4 
FV Ravensburg II - SG Aulendorf 4:3 
SV Vogt II - SV Weissenau 1:3 
 
Kreisliga B 
 
SG Wilhel./Riedhausen II - SV Zussdorf II 0:0 
SV Blitzenreute II - SV Baindt II 3:1 
SV Reute II - SV Bergatreute II 0:4 
SV Eglofs II - SG Aulendorf II  
 
FV Waldburg - TSV Bodnegg 2:0 
TSV Grünkraut - SV Horgenzell 4:2 
TSB Ravensburg - SV Immenried 7:2 
SC Michelwinnaden - SV Ankenreute 0:1 
SV Alttann - FC Kosova Weingarten 3:0 
SV Wolfegg - SV Karsee 6:1 
SV Wolpertswende - SV Haisterkirch 0:3 
 
Bezirksliga 
SG Baienfurt - TSG Bad Wurzach 3:0 
SV Amtzell - SV Kressbronn 3:1 
TSV Fischbach - SV Weingarten 2:2 
TSV Berg - FC Wangen II 1:0 
SV Seibranz - FV Bad Waldsee 1:0 
SG Kisslegg - SV Oberteuringen 3:1 
SV Vogt - SC Unterzeil-Reichenhofen 1:1 
TSV Tettnang - SV Fronhofen 3:0 

 Heimschlappe für Zweite 
 

(10.09.06) Im Lokalderby gegen Bergatreute kassierte Reutes Zweite eine 0:4-Heimschlappe. 
 
Nach drei Auswärtsbegegnungen trat die Truppe von Coach Alan Williams erstmals zuhause an, verlor aber 
gegen starke Gäste aus Bergatreute verdient. Reute hatte die erste grosse Torchance der Begegnung, doch 
Spielführer Sven Sürgand vergab völlig frei vor dem Gästetor kläglich. Die Gäste gingen noch im ersten 
Spielabschnitt durch ein Kopfballtor nach einem Eckball in Führung. Nur vier Minuten waren nach dem 
Seitenwechsel wieder gespielt, als Alexander Dreher ein schönes Solo zum zweiten Bergatreuter Treffer 
abschloss. Als die SVR-Abwehr dann den Ball nicht aus der Gefahrenzone bekam, gelang dem SVB die 
Vorentscheidung zum 0:3. Den Endstand markierte der Gast durch einen Foulelfmeter, als Keeper Achim 
Bräuninger einen Stürmer zu Fall brachte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Bräuninger, Maucher, Waiblinger, Assfalg (15.P.Jelonek, 62.M.Jelonek), Hörmann, Hepp 
(70.Oppitz), Sürgand, Grünke, Eder, M.Braun, Koschny. 

SV Bergatreute II: Beingrübel, Nössner, Gaile, Eckel, J.Dorn, Bischof, J.Hoh, Steinhauser, Lange, Dreher, Hecht (Zenn, G.Dorn, Naumann, Hilzensauer). 
 
Tore: 0:1 Ralf Hecht (36.), 0:2 Alexander Dreher (49.), 0:3 Ralf Hecht (55.), 0:4 Alexander Dreher (68., Foulelfmeter).  
 
Gelb-Rote Karte: Simon Eder (88.).  

 Bergatreute triumphiert im Derby 
 

(10.09.06) Nach einer ausgeglichenen ersten Hälfte konterte Bergatreute im zweiten Abschnitt gekonnt und 
entschied das Lokalderby am Reutener Durlesbach mit 4:1-Toren für sich. 
 
Das Lokalderby war zunächst lange Zeit verfahren und arm an Höhepunkten. Beide Torhüter hatten im ersten 
Spielabschnitt wenig zu tun. Farbe kam in die Begegnung erst unmittelbar vor dem Pausenpfiff des souveränen 
Unparteiischen Bernd Koch aus Biberach. Sebastian Hoh brachte Bergatreute durch eine trockene Abnahme in 
Führung, als Kusthrim Ibraj sich auf der rechten Seite schön durchsetzte und überlegt zurücklegte. Der SVR 
schaffte aber postwendend den Ausgleich, nachdem Matthias Geyer maßgerecht Lothar Döbele in den Lauf 
spielte und dieser mit einem gekonnten Heber zum 1:1-Pausenstand traf. Die beiden Tore taten der Begegnung 
sichtlich gut, beide Teams gaben nach dem Seitenwechsel ihre Zurückhaltung auf. Für Aufregung sorgten 
erstmal aber eine mit Gelb geahndete Schwalbe von Ibraj sowie der Platzverweis von Berat Lutolli. Nach 
wiederholten Fouls und Provozierungen von Christoph Sonntag wehrte sich Lutolli mit einem leichten 
Schubser, den Sonntag theatralisch annahm. Reute hatte sich noch nicht auf die Unterzahl eingestellt, als der 
agile Kusthrim Ibraj auf und davon zog und eiskalt zum 1:2 traf. Die Gäste hatten nun alle Trümpfe in der Hand 
und nutzten die sich nun zwangsläufig ergebenden Konterchancen. Spielführer Christoph Sonntag umkurvte 

nach einem schönen Doppelpass Reutes Keeper und erhöhte auf 1:3. Der SVR hatte durchaus die Möglichkeiten zum Anschlusstreffer, doch der nach langer 
Verletzungspause wieder einsatzfähige Daniel Städele setzte eine Direktabnahme übers Tor, ein Kopfball von Lothar Döbele traf nur die Unterkante des 
Gästetores. Die endgültige Entscheidung für das Team von Trainer Alfred Schmollinger besorgte erneut Sebastian Hoh, der aus der Drehung heraus mit dem 
schönsten Tor des Tages zum 1:4 ins Lattenkreuz traf.  
 



Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Aksahin, Wöhrle (56.Städele), Metzler, Somju (25.Geyer), Huber (74.A.Braun), Dietrich, Lutolli, Döbele, Miller. 
SV Bergatreute: Schädler, Matuschek, Schwarz, Jung (69.J.Sonntag), Neukamp, Plocher, Reumont, C.Sonntag (72.Oelhaf), Duttle (59.Kovatschevitsch), 
S.Hoh, Ibraj. 
 
Tore: 0:1 Sebastian Hoh (44.), 1:1 Lothar Döbele (45.), 1:2 Kushtrim Ibraj (55.), 1:3 Christoph Sonntag (63.), 1:4 Sebastian Hoh (77.). 
 
Rote Karte: Berat Lutolli (53., SVR). 
 
Gelb-Rote Karte: Tobias Reumont (84., SVB). 
 
Schiedsrichter: Koch (Biberach). 
 
Zuschauer: 230.  

 Reute gewinnt in Aulendorf 
 

(15.09.06) Der SV Reute holte beim Nachbarduell in Aulendorf am Freitagabend die ersten Auswärtspunkte der 
Saison und gewann glücklich mit 1:0 Toren. 
 
Die Zuschauer im Stadion am Lehmgrubenweg bekamen ein typisches Lokalderby geboten, in dem zahlreiche 
Torchancen vergeben wurden und letztlich das goldene Tor von Lothar Döbele sowie der überragende Torhüter 
Christian Spieler die spannende Begegnung entschied. Reute hatte zunächst die erste Chance, doch Daniel Städele 
wurde zu weit nach außen abgedrängt und schoß aus spitzem Winkel am Tor vorbei. Danach übernahmen immer 
mehr die Hausherren das Kommando. Hasan Akgül setzte nach einem Reutener Ballverlust im Mittelfeld 
freistehend den Ball übers Tor. Gerade mal 60 Sekunden später musste Torsteher Christian Spieler unfreiwillig 
nach einem kapitalen Rückpass eingreifen, der Unparteiische wertete die Situation sofort als Foulspiel und 
entschied auf Strafstoß. Doch Hasan Akgül konnte diese Chance nicht nützen und schoß übers Tor. Die dritte 
große Möglichkeit für Aulendorf vergab Anton Dettling, der aus aussichtsreicher Position das Gästetor verfehlte. 
Nach diesen vergebenen Möglichkeiten hatte plötzlich Reute die Chance auf den Führungstreffer, als Manuel 
Huber im Strafraum von den Beinen geholt wurde. Doch der Gefoulte selbst scheiterte an Keeper Wolfgang 
Eisele. Für Aufregung im ersten Abschnitt sorgte noch ein Foulspiel von Michael Weissenrieder an Marian 
Dietrich, das die Ampelkarte nach sich hätte ziehen müssen. Doch der Unparteiische gab der SG Aulendorf die 
Möglichkeit, Weissenrieder in der Halbzeit in der Kabine zu lassen. Acht Minuten nach Wiederanpfiff 

reklamierten die Gastgeber heftig ein Handspiel im Strafraum, doch Libero Stefan Gaultier wurde aus kurzer Entfernung angeschossen und der Elfmeterpfiff 
blieb wohl zurecht aus. Kurz darauf erzielte der SVR den entscheidenden Treffer. Marian Dietrich spielte ideal in die Gasse und Lothar Döbele versetzte mit all 
seiner Routine den Aulendorfer Keeper zum vielumjubelten Führungstor. Die SGA antwortete nun mit wütenden Angriffen und kam zu vielversprechenden 
Chancen. Vor allem bei Standardsituationen war die SGA immer brandgefährlich. Doch Reutes Torwart Christian Spieler wuchs in dieser Phase förmlich über 
sich hinaus und brachte die Aulendorfer mit sensationellen Paraden zur Verzweiflung. Zumindest zwei sichere Treffer verhinderte Spieler im letzten Moment 
mit unglaublichen Reflexen auf der Torlinie. Gegen Spielende fiel den Mannen von Spielertrainer Hubert Arnold immer weniger ein und die Zeit rannte ihnen 
davon. Kurz vor Abpfiff griff Bernd Landthaler zu unsportlichen Mitteln und produzierte eine lupenreine Schwalbe im Gästestrafraum. Der Unparteiische 
zeigte dem unfairen Schauspieler aber sofort den gelben Karton. Letzlich überstand Reute auch die fünfminütige Nachspielzeit und konnte anschließend 
ausgelassen die ersten Auswärtspunkte der Saison feiern. 
 
Aufstellungen: 
SG Aulendorf: Eisele, M.Landthaler, Rudolph, Roth, Weissenrieder (46.Schwabe), Moser (62.Allgäuer), Arnold, D.Jöchle, Akgül, Huchler, Dettling 
(62.B.Landthaler).  
SV Reute: Spieler, Gaultier, Müller, Altvater, Metzler, Aksahin, Huber (65.Braun), Dietrich (77.Wöhrle), Geyer, Städele (61.Miller), Döbele. 
 
Tor: 0:1 Lothar Döbele (58.). 
 
Gelb-Rote Karte: Ömer Aksahin (91.). 
 
Zuschauer: 150. 
 
Statistik: Christoph Metzler absolvierte in Aulendorf sein 100.Punktspiel für den SV Reute. Lothar Döbele hat beim Lokalderby in Aulendorf seinen 
102.Treffer in Punktspielen für den SV Reute erzielt. Die 100er-Marke knackte Döbele beim 2:0-Sieg gegen den SV Oberzell II. Bei bisher insgesamt 168 
Einsätzen eine recht beachtliche Trefferquote !!  

 Der 6. Spieltag im Überblick 
 

(17.09.06) Zussdorf ist derzeit nicht zu stoppen. Eine tadellose Bilanz hat der Tabellenführer nach dem 6. 
Spieltag vorzuweisen. Jedoch kommen in den nächsten Spielen u.a. mit Bergatreute und Ravensburg II schwere 
Prüfsteine auf den Spitzenreiter zu. Während der FV Ravensburg II im Derby Weissenau mit 3:0 unterlag, 
konnte Bergatreute mit 4:1 gegen Oberzell II den zweiten Tabellenplatz erobern.  
 
In der Bezirksliga verlor Berg das zweite Spiel in Folge. Ausgerechnet Kehlen, der Ex-Verein von Bergs 
Trainer Reiner Steck, nahm die drei Punkte mit nach Hause. Waldsee verliert unerwartet beim TSV Fischbach 
mit 2:1 und verpasst die Chance, sich im Mittelfeld der Tabelle festzusetzen. Meisterfavorit Tettnang gewann 
das Spitzenspiel gegen Kressbronn mit 2:1. 
 
Ankenreute gewinnt in Grünkraut mit 0:3. Auch Waldburg behauptet sich gegen Immenried mit 3:0. Am 
nächsten Spieltag treffen die beiden Spitzenreiter aufeinander. 
 
 
 
Kreisliga A 

 
SV Zussdorf - SV Vogt II 6:0 
SV Weissenau - FV Ravensburg II 3:0 
SG Aulendorf - SV Reute 0:1 
SV Bergatreute - SV Oberzell II 4:1  
FV Molpertshaus - SV Blitzenreute 2:3 



SV Baindt - TSV Eschach 2:2 
SV Weingarten II - SG Wilhelmsdorf/Riedhausen 1:2 
 
Kreisliga B 
SV Weissenau II - SV Eglofs II 1:1 
SG Aulendorf II - SV Reute II 5:2 
FV Molpertshaus II - SV Blitzenreute II : 
SV Baindt II - TSV Eschach II 2:0 
 
FV Waldburg - SV Immenried 3:0 
TSV Grünkraut - SV Ankenreute 0:3 
TSB Ravensburg - SK Weingarten 5:0 
FC Kosova Weingarten - SV Karsee 4:2 
SV Alttann - SV Haisterkirch 2:2 
SV Wolfegg - TSV Bodnegg 2:4 
SV Wolpertswende - SV Horgenzell 4:4 
 
 
Bezirksliga 
SG Baienfurt - SV Weingarten 1:2 
SV Amtzell - FC Wangen II 2:1 
TSV Fischbach - FV Bad Waldsee 2:1 
TSV Berg - SV Kehlen 2:3  
SV Oberteuringen - SC Unterzeil-Reichenhofen 2:0 
SG Kisslegg - SV Fronhofen 1:2  
SV Vogt - TSG Bad Wurzach 1:2  
TSV Tettnang - SV Kressbronn 2:1 
 
 
 

 Der 7. Spieltag im Überblick 
 

(24.09.06) Molpertshaus kann 0:2 Sieg beim TSV Eschach den ersten Dreier verbuchen. Reute hält nach dem 
1:0 gegen Weissenau den Anschluß an das Verfolgertrio. Wilhelmsdorf gewinnt gegen Baindt mit 4:0. 
 
Schier unglaublich ist der 7:1 Kantersieg von Seibranz gegen den TSV Berg. Der heimstarke FV Bad Waldsee 
gewinnt gegen den SV Amtzell mit 2:1. Waldsee, auswärts noch ohne Punkt, rückt auf den 9. Tabellenplatz. 
 
In der Kreisliga B gewinnt Ankenreute das Spitzenspiel gegen Waldburg und bleibt Verfolger Nr.1 vom SV 
Haisterkirch. Der gewann gegen Kosova Weingarten mit 5:2. 
 
 
 
 
Kreisliga A 
 
SV Oberzell II - SV Blitzenreute  

SG Wilhelmsdorf/Riedhausen - SV Baindt 4:0 
TSV Eschach - FV Molpertshaus 0:2 
SV Reute - SV Weissenau 1:0 
SV Vogt II - SV Weingarten II :  
 
Kreisliga B 
SG Wilhel./Riedhausen II - SV Baindt II 2:1 
TSV Eschach II - FV Molpertshaus II 2:2 
SV Reute II - SV Weissenau II 3:0 
SV Eglofs II - SV Zussdorf II 1:3 
 
TSV Bodnegg - SV Alttann 2:1 
SV Haisterkirch - FC Kosova Weingarten 5:2 
SC Michelwinnaden - TSB Ravensburg 1:4 
SK Weingarten - TSV Grünkraut 1:1 
SV Ankenreute - FV Waldburg 2:1 
SV Immenried - SV Wolpertswende 5:1 
SV Horgenzell - SV Wolfegg 2:1 
 
Bezirksliga 
SV Kressbronn - SV Vogt 1:0 
TSG Bad Wurzach - SG Kisslegg 0:0 
SV Fronhofen - SV Oberteuringen 1:2 
SV Seibranz - TSV Berg 7:1 
SV Kehlen - TSV Fischbach 3:3 
FV Bad Waldsee - SV Amtzell 2:1 
FC Wangen II - SG Baienfurt : 
SV Weingarten - TSV Tettnang 0:2 
 

 Heimsieg für Zweite 
 

(24.09.06) Die Reutener Zweite zeigte sich im Heimspiel gegen Schlußlicht Weißenau deutlich verbessert 
gegenüber den Vorwochen und gewann verdientermassen 3:0. 
 
Von Beginn an war zu merken, daß die Reutener Elf die schwachen Leistungen zuletzt vergessen machen 
wollte. Spielführer Sven Sürgand brachte Reute nach einem Eckball von Stefan Grünke per Kopf in Führung. 



Zehn Minuten im zweiten Abschnitt waren gespielt, als erneut Sürgand eine Vorlage von Michael Braun zum 
zweiten Treffer nutzte. Bereits sechs Minuten später sorgte Peter Altvater für den Endstand, als seine Hereingabe von rechts noch von einem Weißenauer 
abgefälscht im Tor landete. Aufgrund der Überlegenheit ein absolut verdienter Heimsieg, der bei besserer Chancenverwertung auch höher hätte ausfallen 
können. Neuzugang Mark Bröer feierte nach ausgeheiltem Bänderriss sein Debüt im Trikot des SVR.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Bräuninger, Maucher, Altvater, P.Jelonek, Waiblinger, Lutz (72.Bröer), Hepp, Grünke (70.Weber), Sürgand, M.Braun, Miller (53.Oppitz). 
SV Weißenau II: Neuner, M.Herz, Neumann, Bachner, Paolini, Rebeiro, Krebs, Branco, Özan, Asad, Gökmez (Müller).  
 
Tore: 1:0 Sven Sürgand (38.), 2:0 Sven Sürgand (55.), 3:0 Peter Altvater (61.). 
 
Schiedsrichter: Pilz (Grünkraut).  

 Zweiter Sieg in Folge 
 

(24.09.06) Der SV Reute bewingt den Bezirksligaabsteiger SV Weißenau und landete den zweiten 1:0-Sieg in 
Folge. 
 
Die Gäste aus Weißenau hatten die Begegnung am Durlesbach zunächst zwanzig Minuten lang im Griff und 
zeigten die reifere Spielanlage. Zwingende Torchancen konnten die Mannen von Coach Ralf Borchers freilich 
nicht herausspielen. Im Anschluß kam der SVR besser in die hektische Partie. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte 
der Weißenauer Patrick Herz großes Glück, als er nach einem Foul der übleren Sorte an Lothar Döbele 
weitermachen durfte, ja nicht mal den gelben Karton sah. Nach dem Seitenwechsel übernahm der Gastgeber die 
Initiative und einen herrlichen Spielzug über Matthias Geyer und Marian Dietrich schloss der immer besser in 
Fahrt kommende Daniel Städele mit unwiderstehlichem Antritt zum Führungstreffer ab. Reute war nun klar am 
Drücker und erarbeitete sich Torchancen in Hülle und Fülle, vergab teilweise aber überaus leichtfertig. Der 
wichtige zweite Treffer wollte einfach nicht gelingen. Trainer Borchers griff in der Schlußphase selbst ins 
Geschehen ein, doch die Gäste blieben im Abschluß weiterhin harmlos. Dennoch war auf Reutener Seite weiter 
Zittern angesagt, denn nach wie vor wurden die eigenen Konterchancen zum Teil schon kläglich vergeben. 
Meist rächt sich so eine schlampige Chancenverwertung. Bereits in der Nachspielzeit hatte Manfred Miller 

gegen die aufgerückten Gäste in Höhe der Mittellinie nur noch Rui Pintado vor sich. Dieser holte Miller heftig von den Beinen, dem Unparteiischen blieb keine 
Wahl und er zückte sofort die Rote Karte. Am Ende blieb es beim knappen aber hochverdienten Heimsieg für Reute. Mit etwas mehr Zielwasser vor allem im 
zweiten Spielabschnitt hätte das Ergebnis weitaus höher gestaltet werden können. Torhüter Christian Spieler hatte ganz im Gegensatz zum Aulendorf-Spiel 
einen eher geruhsamen Auftritt.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Gaultier, Müller, Schanne, A.Braun (63.Somju), Dietrich, Metzler, Geyer (54.Huber), Aksahin, Döbele, Städele (73.Miller). 
SV Weißenau: Sandner, Alber, Amann, Peuker, Herz, Arnegger (72.Borchers), Pintado, Gantner, Campos, Büchele (56.Ferro), Rist (77.Riedel).  
 
Tor: 1:0 Daniel Städele (50.). 
 
Rote Karte: Rui Pintado (90., SV Weißenau). 
 
Schiedsrichter: Jäggle (Riedlingen). 
 
Zuschauer: 140.  

 Auslosung Bezirkspokal 3.Runde 
 

(27.09.06) Die Auslosung für die dritte Runde des diesjährigen Bezirkspokalwettbewerbes ergab folgende 
Paarungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Dienstag, 03.10.2006: 
SV Haslach - SV Fronhofen 
TSV Eschach - SC Unterzeil/Reichenhofen 
FV Ravensburg II - SV Amtzell 
(Spielbeginn jeweils 15 Uhr) 
 
Samstag, 25.11.2006: 
FC Lindenberg II - TSG Bad Wurzach 
SV Horgenzell - SV Vogt II 
TSV Ratzenried II - SV Reute 
FC Leutkirch - SV Oberteuringen 
SV Haisterkirch - TSV Tettnang 
TSG Bad Wurzach II - SV Oberzell II 
SG Argental - FC Dostluk Friedrichshafen 
SV Oberteuringen II - SV Seibranz 
SC Bürgermoos - SG Baienfurt 
TSG Ailingen - SV Bergatreute 
FV Molpertshaus - FC Lindenberg 
TSV Neukirch - SV Nonnenhorn 
TSV Heimenkirch - SV Vogt 
(Spielbeginn jeweils 14 Uhr)  



 FV Ravensburg II gewinnt gegen Zussdorf 

(01.10.06) Bereits gestern fügte der FV Ravensburg II dem SV Zussdorf die erste Niederlage zu. Bergatreute hat nach dem 2:1 Sieg am Freitag gegen 
Aulendorf nur noch 2 Punkte Rückstand. Am nächsten Wochenende ist der SV Reute zu Gast in Zussdorf. 
 
Während die Kreisliga A heute pausieren durfte, mussten die Bezirksligisten und die Mannschaften der Kreisliga B ran. Gut für Waldsee. Denn der erste 
Auswärtssieg wurde eingefahren. Mit 1:2 gewann der FV bei der SG Baienfurt. Die SG hängt nun nach 4 Niederlagen in Serie im Tabellenkeller. Ganz tief 
unten hängt der TSV Fischbach. Der verlor mit 2:5 gegen den SV Seibranz. 
 
In der Kreisliga B sind nach dem 10. Spieltag noch 2 Mannschaften ungeschlagen. Zum einen ist das der Tabellenführer SV Haisterkirch, der heute mit 2:5 
beim SV Karsee gewonnen hat und zum anderen der SV Ankenreute. 
Ankenreute, sogar noch ohne Punktverlust, hat am kommenden Dienstag die Chance auf die Tabellenführung. Haisterkirch hat Spielfrei und wird sicherlich 
dem SV Alttann, der auf Ankenreute trifft, beide Daumen drücken. 
 
 
Kreisliga A 
Bergatreute - SG Aulendorf 2:1 
FV Ravensburg II - SV Zussdorf 6:2 
 
Bezirksliga 
 
SG Baienfurt - FV Bad Waldsee 1:2 
SV Amtzell - SV Kehlen 0:1 
TSV Fischbach - SV Seibranz 2:5 
SC Unterzeil-Reichenhofen - SV Fronhofen 1:2 
SV Oberteuringen - TSG Bad Wurzach 1:0 
SG Kisslegg - SV Kressbronn 2:1 
SV Vogt - SV Weingarten 2:4 
TSV Tettnang - FC Wangen II 2:1 
 
Kreisliga B 
FV Waldburg - SK Weingarten 2:1 
TSV Grünkraut - SC Michelwinnaden 1:1 
SV Karsee - SV Haisterkirch 2:5 
FC Kosova Weingarten - TSV Bodnegg 2:4 
SV Alttann - SV Horgenzell 1:2 
SV Wolfegg - SV Immenried 3:2 
SV Wolpertswende - SV Ankenreute 2:3 
 

 Weissenau gewinnt Nachholspiel 
 

(03.10.06) Der SV Weissenau hat am Tag der Deutschen Einheit das Nachholspiel vom vierten Spieltag gegen 
die SG Wilhelmsdorf/Riedhausen durch späte Tore mit 2:1 für sich entschieden. Damit rücken die Weissenauer 
auf Platz fünf vor. Damit glückte Michael Schmid ein gelungenes Debüt als Trainer. Schmid ist beim SV 
Weissenau Nachfolger von Ralf Borchers. 
 
Noch nicht in der Wertung ist die abgebrochene Partie TSV Eschach - SV Weissenau.  

 Der 8. Spieltag im Überblick 
 

(08.10.06) Im Spitzenspiel des heutigen Spieltages trennten sich Weissenau und Bergatreute 1:1. Nachdem 
auch die Partie Zussdorf gegen Reute mit einem Remie endete, rücken die vier Bestplatzierten eng zusammen. 
Die Verfolgergruppe führt nun Wilhelmsdorf/ Riedhausen an. Die SG gewann in Molpertshaus mit 2:5. 
Seibranz hat derzeit in der Bezirksliga einen guten Lauf. So wurde gegen Amtzell mit 2:0 gewonnen und in der 
Tabelle steht man auf einem sonnigen dritten Platz. Mehr im Schatten steht weiterhin der SV Weingarten. Im 
Kellerderby unterlag man der SG Kisslegg mit 1:2.  
Anschluss ans Mittelfeld hat die SG Baienfurt gefunden. Mit 0:3 gewann die SG beim SV Kehlen.  
 
 
Kreisliga A 
SV Zussdorf - SV Reute 1:1 
SV Weissenau - SV Bergatreute 1:1 
SG Aulendorf - SV Oberzell II 6:1 
SV Blitzenreute - TSV Eschach 1:0 
FV Molpertshaus - SG Wilhelmsdorf/Riedhausen 2:5 

SV Baindt - SV Vogt II 6:1 
SV Weingarten II - FV Ravensburg II 1:2 
 
Kreisliga B 
SV Zussdorf II - SV Reute II 2:1 
SV Weissenau II - SV Bergatreute II 1:3 
SV Blitzenreute II - TSV Eschach II 0:2 
FV Molpertshaus II - SG Wilhel./Riedhausen II 5:1 
 



FV Waldburg - TSB Ravensburg 1:3 
SV Haisterkirch - TSV Bodnegg 2:2  
SV Karsee - SV Horgenzell 2:4 
FC Kosova Weingarten - SV Immenried 1:0 
SV Alttann - SV Ankenreute 1:1 
SV Wolfegg - SK Weingarten 4:3 
SV Wolpertswende - SC Michelwinnaden 1:3 
 
Bezirksliga 
SV Kressbronn - SV Oberteuringen 0:1 
TSG Bad Wurzach - SC Unterzeil-Reichenhofen 1:3 
TSV Berg - TSV Fischbach 3:1 
SV Seibranz - SV Amtzell 2:1 
SV Kehlen - SG Baienfurt 0:3 
FV Bad Waldsee - TSV Tettnang 0:0 
FC Wangen II - SV Vogt 5:2 
SV Weingarten - SG Kisslegg 1:2 
 
 
 

 Zweite enttäuscht 
 

(08.10.06) Ohne Punkte fuhr die Reutener Zweite vom Gastspiel in Zußdorf nach einer enttäuschenden 
Vorstellung wieder nach Hause. Routinier Josef Hatzing sorgte mit seinen beiden Treffern früh für den 2:1-Sieg 
der Gastgeber. 
 
Nach der guten Vorstellung im letzten Heimspiel zeigte sich Reute im Zocklerland wieder von seiner 
schlechten Seite. Unkonzentriertheiten brachten die Gäste immer wieder in Bedrängnis. Altstar Josef Hatzing 
nutzte dies früh mit zwei Treffern aus. Durch einen kuriosen Treffer schaffte Reute noch im ersten Abschnitt 
den Anschluss. Nach einem Schuß von Stefan Grünke und einem Nachsetzen von Michael Braun hatte der 
Zußdorf Keeper den Ball schon sicher aufgenommen, rollte sich dann aber spektakulär mit der Kugel ins eigene 
Netz ab. Kurz vor dem Halbzeitpfiff wurde der vermeintliche Ausgleichstreffer von Sven Sürgand aberkannt, 
der unsichere Unparteiische wollte eine Abseitsstellung gesehen haben. Nach dem Seitenwechsel brachte der 
SVR in der Offensive nichts Zählbares mehr zusammen und fiel meist nur noch durch verbale Aktionen auf. 
Mit mehr Konzentration auf das Spiel und weniger Reklamationen wäre sicher mehr drin gewesen, so aber 

musste man einmal mehr mit leeren Händen die Heimfahrt antreten.  
 
Aufstellungen: 
SV Zußdorf II: Kloker, Lerch, Kiefer, Pfefferkorn, Benz, Hecht, Berenbold, Bernhard, Hatzing, Müller, O.Reinhardt (M.Reinhardt, Allgaier, Pfaff, Sari). 
SV Reute II: M.Jelonek, Maucher, P.Jelonek (36.Grigoriadis), Waiblinger, Altvater, Hepp (79.Oppitz), Wöhrle (46.Berg), Grünke, Miller, Sürgand, M.Braun. 
 
Tore: 1:0 Josef Hatzing (7.), 2:0 Josef Hatzing (14.), 2:1 (28., Eigentor). 
 
Gelb-Rote Karte: Sven Sürgand (79.). 
 

 Remis beim Spitzenreiter 
 

(08.10.06) Mit einem leistungsgerechten 1:1-Remis holte der SV Reute einen Punkt beim Tabellenführer SV Zußdorf. 
Die Zuschauer sahen eine ausgeglichene Begegnung zweier spielstarker Teams, die aber durch die etwas kleinliche 
Regelauslegung des Unparteiischen permanent unterbrochen wurde.  
 
Der zuhause bis dato noch verlustpunktfreie Spitzenreiter hatte die erste gute Möglichkeit. Michael Rutzer setzte sich 
schön durch und lief alleine aufs Reutener Tor zu. Doch Christian Spieler entschärfte zusammen mit seinen 
Abwehrspielern die Situation. Auf der anderen Seite kam Daniel Städele frei zum Kopfball, verfehlte das Tor aber. 
Wenig später wieder eine gute Möglichkeit für Reute, als der Keeper nach einem an sich harmlosen Schuss von Daniel 
Städele patzte und Berat Lutolli aus kurzer Distanz den Ball nicht im Gehäuse unterbrachte. Nur eine Minute später 
ließ sich Lothar Döbele in aussichtsreicher Position abdrängen. Nach einem Rückpaß der Zußdorfer gab's dann im 
Strafraum indirekten Freistoß, den Manuel Huber im Tor versenkte. Doch aufgrund einer Abseitstellung wurde der 
Treffer nicht anerkannt. Berat Lutolli besaß eine weitere gute Möglichkeit, doch mit dem linken Fuß zog er eine 
Volleyabnahme links am Tor vorbei. Nach dem Seitenwechsel hatte Reute eine schwächere Phase und Zußdorf kam 
stärker auf. Gerade als der SVR wieder ins Spiel zurück fand, gelang den Gastgebern nach einem Eckball durch eine 
schöne Direktabnahme der Führungstreffer. Die Gäste zeigten sich aber keineswegs geschockt und suchten den 
schnellen Ausgleich. Den hatte schließlich Lothar Döbele auf dem Fuß, doch wurde er vom Zußdorfer Keeper mit 
einer Blutgrätsche von den Beinen geholt. Glück für die Heimmannschaft, daß der Unparteiische nur den fälligen 

Strafstoß gab und den Torsteher im Spiel ließ. Stefan Gaultier verwandelte den Elfmeter souverän zum verdienten Ausgleich. In der Schlußphase hatten beide 
Mannschaften noch Möglichkeiten zum Siegtreffer, die zwingenderen Chancen lagen auf Reutener Seite. Doch letztlich blieb es beim insgesamt 
leistungsgerechten Unentschieden.  
 
Aufstellungen: 
SV Zußdorf: F.Wieland, Schmidt, Sauter (59.Benz), J.Schröder, Schlewek, Yeldes (77.M.Alkan), A.Schröder (65.Cöpcü), Kopf, Rutzer, R.Wieland. 
SV Reute: Spieler, Schanne (66.Somju), Müller, Gaultier, Metzler, Huber (63.A.Braun), Aksahin, Lutolli (59.Geyer), Dietrich, Städele, Döbele.  
 
Tore: 1:0 Alexander Schröder (64.), 1:1 Stefan Gaultier (70., Strafstoß). 
 
Schiedsrichter: Straub (Altheim). 
 
Zuschauer: 110.  

 Der 9. Spieltag im Überblick 
 



(15.10.06) Der FV Ravensburg II gewinnt zuhause gegen Baindt mit 4:2 und übernimmt die Tabellenführung in 
der Kreisliga A. Der alte Spitzenreiter Zussdorf musste in Bergatreute eine 3:1 Niederlage einstecken und wird zugleich auf den dritten Platz durchgereicht. 
Während in den Verfolgerduells die SG Aulendorf mit 2:0 gegen Weissenau erfolgreich war, unterlag BLitzenreute mit 2:0 gegen Wilhelmsdorf/Riedhausen.  
In der Bezirksliga ist weiterhin der TSV Tettnang tonangebend. Mit 2:0 gewann der Spitzenreiter gegen den SV Kehlen. Seibranz gewinnt bei der SG Baienfurt 
mit 0:4. Waldsee klettert mit dem 2. Auswärtssieg auf den 5. Tabellenplatz.  
 
 
 
 
Kreisliga A 
SV Oberzell II - TSV Eschach 2:3 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen - SV Blitzenreute 2:0 
SG Aulendorf - SV Weissenau 2:0 
SV Bergatreute - SV Zussdorf 3:1 
SV Reute - SV Weingarten II 4:1 
FV Ravensburg II - SV Baindt 4:2 
SV Vogt II - FV Molpertshaus 1:1  
 
Kreisliga B 
SG Wilhel./Riedhausen II - SV Blitzenreute II 1:1 
SG Aulendorf II - SV Weissenau II 1:2 
SV Bergatreute II - SV Zussdorf II 1:0 
SV Eglofs II - SV Baindt II 1:2 
 
TSV Grünkraut - FV Waldburg 1:1 
TSB Ravensburg - SV Wolpertswende 2:0 
SC Michelwinnaden - SV Wolfegg 1:0 
SK Weingarten - SV Alttann 0:0 
SV Ankenreute - FC Kosova Weingarten 2:1 
SV Immenried - SV Karsee 4:0 
SV Horgenzell - SV Haisterkirch 1:2 
 
Bezirksliga 
SG Baienfurt - SV Seibranz 0:4 
SV Amtzell - TSV Berg 1:2 
SV Fronhofen - TSG Bad Wurzach 5:1 
SC Unterzeil-Reichenhofen - SV Kressbronn 1:0 
SV Oberteuringen - SV Weingarten 2:0 
SG Kisslegg - FC Wangen II 0:1 
SV Vogt - FV Bad Waldsee 0:1 
TSV Tettnang - SV Kehlen 2:0 
 
 
 
 
 
 

 Zweite siegt im internen Vergleich 
 

(15.10.06) Die Reutener Zweite nutzte die Spielpause und trug ein internes Duell gegen die AH-Mannschaft 
aus. In der Auseinandersetzung der Generationen siegte die Zweite mit 6:2-Toren. 
 
Das Durchschnittsalter der beiden Kontrahenten lag meilenweit auseinander. Verständlich deshalb, dass die 
Zweite läuferisch der AH überlegen war. Dennoch hielt die AH-Mannschaft lange Zeit die Begegnung offen 
und hatte zudem noch das Pech, das ein Treffer wegen Abseitstellung nicht anerkannt wurde. Nach regulärer 
AH-Spielzeit stand es noch 3:2. Erst in der Schlußphase machten sich dann konditionelle Unterschiede 
bemerkbar und die Jungen zogen durch weitere drei Treffer zum 6:2-Endstand davon.  
 
Die Treffer für die Zweite erzielten Patryk Berg (3), Kuba Jelonek (2) und Michael Braun, für die AH-
Mannschaft trafen Thomas Straub und Horst Tremmel.  

 4:1-Sieg gegen Weingarten 
 

(15.10.06) In einer Begegnung mit zahlreichen Chancen auf beiden Seiten siegte der SV Reute letztlich mit 4:1-
Toren gegen Tabellenschlusslicht SV Weingarten II. Die Gäste hatten gleich dreimal das Pech, nur das 
Aliminium zu treffen und hielten die Partie lange Zeit offen. 
 
Reute brauchte einige Zeit, um in die Partie zu kommen. Die Gäste waren zunächst agiler. Innerhalb von fünf 
Minuten schlug der SVR dann aber zweimal zu und schien einem sicheren Sieg entgegenzusteuern. Nach einem 
Freistoß von Christoph Metzler stand Lothar Döbele frei und hatte keine Mühe mit einem platzierten Kopfball 
die Führung zu erzielen. Bei einem schnellen Konter legte Lothar Döbele maßgerecht auf den aufgerückten 
Ömer Aksahin zurück, der aus vollem Lauf zum 2:0 traf. Im Anschluß hatten die Gäste gleich zweimal Pech, 
als Distanzschüsse jeweils nur die Reutener Torlatte touchierten. Trotzdem fiel noch vor dem Seitenwechsel der 
Anschlußtreffer, als der SVR bei einem Eckball den Ball nicht aus der Gefahrenzone brachte und Weingarten 
aus kurzer Distanz abstauben konnte. Dadurch kamen die Gäste zurück in die Partie und stand im zweiten 
Spielabschnitt lange Zeit auf Messers Schneide. Marian Dietrich hatte nach einer Stunde Spielzeit die 
Riesenchance zum Torerfolg, als nach einem Foulspiel der eigentlich fällige Pfiff ausblieb und Dietrich 
mutterseelenallein vor dem Weingärtler Tor stand. Doch war er so verdutzt, daß er nach kurzem Zögern nur den 

Torhüter anschoss. Kurz darauf schlug Christoph Metzler einen Freistoß in den Strafraum, wo ein Gästespieler per Kopf klären wollte. Unglücklicherweise traf 



er dabei aber ins eigene Netz. Fünf Minuten später fiel die entgültige Entscheidung, als Lothar Döbele gegen die aufgerückten Gäste einen herrlichen 
Diagonalpaß schlug. Manuel Huber hatte von der Mittellinie freie Fahrt, umkurvte den Torsteher und schob zum 4:1-Endstand ein. Kurz zuvor hatten die Gäste 
erneut nur Aluminium getroffen und somit den erneuten Anschluß verpasst. Auf Reutener Seite scheiterte Lothar Döbele mit einem Kopfball ebenfalls am 
Torpfosten. Somit blieb es beim 4:1-Sieg, dessen Höhe allerdings etwas über die tatsächliche Chancenverteilung hinwegtäuscht.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Schanne, Müller, Gaultier, Metzler, Aksahin, A.Braun (60.Geyer), Somju (53.Huber), Dietrich (65.Wöhrle), Lutolli, Döbele. 
SV Weingarten II: Wolf, Sovdon, Hornstein, Manz (84.Brand), Ungermann, Bucher, Feiteiro (59.Lesch), Mattern, Vischi (77.Bondartschuk), Rommel, 
Wertmann. 
 
Tore: 1:0 Lothar Döbele (22.), 2:0 Ömer Aksahin (27.), 2:1 Andreas Vischi (33.), 3:1 (64., Eigentor), 4:1 Manuel Huber (69.). 
 
Schiedsrichter: Popp (Biberach). 
 
Zuschauer: 70.  

 Der 10. Spieltag im Überblick 
 

(22.10.06) Der FV Ravensburg II musste heute in Molpertshaus wichtige Punkte abgeben. Bergatreute gewann 
beim SV Weingarten II mit 0:2 und ist nun neuer Tabellenführer. Mit einem nicht ganz einfachen 
Restprogramm dürfte es Weingarten II schwer fallen in der Hinrunde noch einen Sieg einzufahren. 
Reute II verlor beim SV Baindt II mit 2:1 und muss nun am nächsten Spieltag unbedingt gegen den FV 
Molpertshaus II punkten, um nicht ans Tabellenende durchgereicht zu werden.  
 
Für Waldsee bedeutete die 0:4 Niederlage gegen Kißlegg die erste Heimniederlage. Baienfurt holt mit einem 
1:1 beim TSV Berg einen Punkt. Für die SG trotzdem zuwenig, den Kißlegg und Weingarten schließen mit 
Ihren Siegen nun punktgleich zur SG auf.  
Kehlen gewinnt gegen Vogt mit 4:1 und verschafft sich ein wenig Luft.  
 
Haisterkirch und Ankenreute bleiben weiterhin ungeschlagen in der Staffel II der Kreisliga B. Vermutlich wird 
das auch am nächsten Spieltag noch so sein, wenn die beiden Mannschaften aufeinander treffen. Das würde 
dem TSB Ravensburg gefallen, der in Wolfegg mit 1:4 gewann. Michelwinnaden und Alttann trennen sich 2:2.  

 
Kreisliga A 
SV Zussdorf - SG Aulendorf 2:2 
SV Weissenau - SV Oberzell II 3:2 
TSV Eschach - SG Wilhelmsdorf/Riedhausen 2:4 
SV Blitzenreute - SV Vogt II  
FV Molpertshaus - FV Ravensburg II 1:1 
SV Baindt - SV Reute 1:2 
SV Weingarten II - SV Bergatreute 0:2 
 
Kreisliga B 
SV Zussdorf II - SG Aulendorf II 1:1 
TSV Eschach II - SG Wilhel./Riedhausen II 1:2 
FV Molpertshaus II - SV Eglofs II 0:3 
SV Baindt II - SV Reute II 2:1 
 
TSV Bodnegg - SV Horgenzell  
SV Haisterkirch - SV Immenried 4:2 
SV Karsee - SV Ankenreute 0:2 
FC Kosova Weingarten - SK Weingarten 2:2  
SV Alttann - SC Michelwinnaden 2:2 
SV Wolfegg - TSB Ravensburg 1:4 
SV Wolpertswende - TSV Grünkraut 1:1 
 
Bezirksliga 
SV Kressbronn - SV Fronhofen 1:1 
TSV Fischbach - SV Amtzell 1:2 
TSV Berg - SG Baienfurt 1:1 
SV Seibranz - TSV Tettnang 2:3 
SV Kehlen - SV Vogt 4:1 
FV Bad Waldsee - SG Kisslegg 0:4 
FC Wangen II - SV Oberteuringen 2:2 
SV Weingarten - SC Unterzeil-Reichenhofen 2:1 
 
 
 
 
 
 

 Knappe Niederlage für Zweite 
 

(22.10.06) Nach einem 0:2-Rückstand kam Reute II in Baindt zwar noch einmal ins Spiel zurück, schaffte 
letztlich aber nur noch den Anschlusstreffer zum 1:2. 
 
Wieder einmal musste Reutes Zweite beim Auswärtsspiel in Baindt einem frühen Rückstand hinterher rennen. 
Die SVR-Abwehr unterlief nach einer Viertelstunde einen Ball, Baindt reagierte schnell und Manuel Becker traf 
mit toller Direktabnahme ins Tor. Nur vier Minuten später erneut große Gefahr, aber diesmal rettete der 
Torpfosten für den SVR. Im Anschluß kam der Gast besser in die Partie und gestalte die Begegnung offen. Nach 
dem Seitenwechsle traf Sven Sürgand nach tollem Pass von Stefan Grünke zum vermeintlichen Ausgleich, doch 
der Unparteiische wollte eine nicht vorhandene Abseitstellung gesehen haben. Nur fünf Minuten später klingelte 
es auf der anderen Seite, als Nico Abt den zweiten Baindter Treffer erzielte. Im Anschluß musste ein Baindter per 



Ampelkarte vom Spielfeld. Zehn Minuten vor Schluß wurde Sven Sürgand im Strafraum gefoult, den fälligen 
Strafstoß verwandelte Stefan Grünke sicher zum 1:2-Anschluss. Doch mehr wollte bis zum Spielende nicht mehr gelingen und die Truppe von Alan Williams 
stand wieder einmal mit leeren Händen da. Ein Sonderlob verdiente sich Stürmer Michael Braun, der den erkrankten Achim Bräuninger glänzend im Tor 
vertrat.  
 
Aufstellungen: 
SV Baindt II: Marquart, Reich, Götz, R.Boenke, Malsam, Stengele, M.Becker, P.Becker, Geggier, Lanz, Abt (Neb, Büttner). 
SV Reute II: M.Braun, Eder, Grigoriadis, Altvater, Waiblinger, Wöhrle, Hepp (78.Oppitz), Sürgand, Grünke, Berg, Weber (46.P.Jelonek). 
 
Tore: 1:0 Manuel Becker (16.), 2:0 Nico Abt (65.), 2:1 Stefan Grünke (80., Foulelfmeter). 
 
Gelb-Rote Karte: Thorsten Büttner (SVB, 70.).  

 Glücklicher Sieg in Baindt 
 

(22.10.06) Mit viel Glück entschied der SV Reute die Auswärtspartie auf der Baindter Klosterwiese durch den späten 
Siegtreffer von Marian Dietrich mit 2:1-Toren für sich. 
 
Reute erwischte in Baindt einen Start nach Maß. Schon nach wenigen Minuten leitete Youngster Matthias Geyer einen 
Konter ein, Christoph Metzler bediente ideal Marian Dietrich, der routiniert in den rechten Torwinkel zum Führungstor 
traf. Nach einer Viertelstunde kam Christoph Metzler im Anschluß an einen Eckball völlig frei zum Kopfball, zielte aber 
genau auf den Torhüter. Wenig später köpfte der Baindter Torjäger Philipp Boenke einen Eckball unhaltbar zum 
Ausgleich in die Maschen. In der 25. Minute hatte der pfeilschnelle Manfred Miller die erneute Führung auf dem Fuß, als 
er in Höhe der Mittellinie seinem Gegenspieler auf und davonzog, den Torhüter umkurvte und auf das kurze Eck abzog. 
Ein Baindter Abwehrspieler konnte mit tollem Einsatz aber noch auf der Torlinie klären. Danach verflachte die Partie 
etwas und Reute überließ den Gastgebern immer mehr das Kommando. Manuel Huber hatte kurz vor dem Seitenwechsel 
durch einen Freistoß noch eine Chance, doch der Baindter Keeper konnte mit Faustabwehr klären. Auf der anderen Seite 
sorgte immer wieder der agile Philipp Boenke für Gefahr. Nach dem Seitenwechsel lief auf Reutener Seite kaum noch 
etwas zusammen und hatte mehrfach Glück, daß die Hausherren sich überaus fahrlässig im Torabschluß präsentierten. 
Zudem konnte sich der SVR bei Keeper Christian Spieler bedanken, der seinen Kasten sauber hielt und mehrfach tolle 
Reflexe zeigte. Zehn Minuten vor Schluß hatte Markus Wielandt dennoch den Baindter Siegtreffer auf dem Fuß. 
Nachdem Spieler zunächst noch klären konnte, kam Wielandt erneut an den Ball und hätte nur noch ins leere Tor 

einschieben müssen. Anstattdessen jagte er mit brachialer Gewalt die Lederkugel nach Wolkenkuckucksheim. Allzuoft wird dies im Fussball bestraft. So auch 
an diesem Sonntagnachmittag in Baindt. Der in der Schlussphase eingewechselte Daniel Städele sorgte noch einmal für mächtig Schwung und setzte fünf 
Minuten vor Spielende Marian Dietrich in Szene. Der hielt einfach drauf und sein Schuß landete unglücklich für den Torsteher abgefälscht im Baindter 
Tornetz. Der SVR konnte sich am Ende über glückliche drei Punkte freuen.  
 
Aufstellungen: 
SV Baindt: Henle, Futterer, Goerigk, Gauder, Breitwieser, S.Boenke (67.Merk), Dreher, Elshof (55.Schmieder), P.Boenke, M.Gründler, Wielandt 
(83.T.Gründler).  
SV Reute: Spieler, Schanne, Gaultier, Müller, Metzler, Geyer (52.A.Braun), Huber (59.Somju), Dietrich, Aksahin, Döbele, Miller (70.Städele). 
 
Tore: 0:1 Marian Dietrich (6.), 1:1 Philipp Boenke (19.), 1:2 Marian Dietrich (85.). 
 
Schiedsrichter: Altas (Kisslegg). 
 
Zuschauer: 110.  

 Der 11. Spieltag im Überblick 
 

(29.10.06) Im Topspiel der Kreisliga B setzte sich der beste Sturm mit 0:3 gegen die bis dato beste Abwehr durch. 
Im Klartext holte sich Haisterkirch in Ankenreute die Big Points und eroberte die Tabellenspitze der Kreisliga B. 
 
Durch den Sieg im Lokalderby klettert der SV Reute auf den dritten Tabellenplatz . Bergatreute gewinnt gegen 
Baindt mit 2:0 und verteidigt den Spitzenplatz. Verfolger Ravensburg II bleibt nach dem 5:2 gegen Blitzenreute mit 
einem Punkt Rückstand dicht dran. Vogt II und Eschach teilen sich die Punkte und setzen sich mit kleinen Schritten 
vom Tabellenkeller ab. Weingarten II bleibt nach dem Gastspiel in Aulendorf immer noch ohne Sieg. Die SG 
Aulendorf klettert auf den vierten Platz. 
 
Im Topspiel der Bezirksliga trennten sich Tettnang und Berg 1:1. Seibranz gewinnt mit 0:3 und verkürzt den Abstand 
zu Tettnang auf 7 Punkte. Im Kellerduell gewinnt Baienfurt mit 2:1 gegen Fischbach.  
 
 
Kreisliga A 
SV Oberzell II - SG Wilhelmsdorf/Riedhausen 2:2 
SV Weissenau - SV Zussdorf 3:1 
SG Aulendorf - SV Weingarten II  

SV Bergatreute - SV Baindt 2:0 
SV Reute - FV Molpertshaus 2:1 
FV Ravensburg II - SV Blitzenreute 5:2 
SV Vogt II - TSV Eschach 2:2 
 
Kreisliga B 
SV Weissenau II - SV Zussdorf II 1:5 
SV Bergatreute II - SV Baindt II 3:2 
SV Reute II - FV Molpertshaus II 3:3 
SV Eglofs II - SV Blitzenreute II 3:0 
 
FV Waldburg - SV Wolpertswende  
TSV Grünkraut - SV Wolfegg 3:2 
TSB Ravensburg - SV Alttann 3:2 
SC Michelwinnaden - FC Kosova Weingarten 2:3 
SK Weingarten - SV Karsee 4:0 



SV Ankenreute - SV Haisterkirch 0:3 
SV Immenried - TSV Bodnegg 1:1  
 
 
Bezirksliga 
SG Baienfurt - TSV Fischbach 2:1 
TSG Bad Wurzach - SV Kressbronn 2:1 
SV Fronhofen - SV Weingarten 1:1 
SC Unterzeil-Reichenhofen - FC Wangen II 3:6 
SV Oberteuringen - FV Bad Waldsee 3:0 
SG Kisslegg - SV Kehlen 1:2 
SV Vogt - SV Seibranz 0:3 
TSV Tettnang - TSV Berg 1:1 
 
Für die kommende Spieltage findet der Anpfiff bereits eine halbe Stunde früher statt. (Zweite 12.45 und Erste um 14.45) 
 
 
 
 
 

 Farbenfrohes Duell der Zweiten 
 

(29.10.06) Nach einer äußerst kuriosen und farbenfrohen Begegnung trennten sich die Zweiten des SV Reute und 
des FV Molpertshaus am Ende mit 3:3-Toren. 
 
Reute begann das Lokalderby mit zwei Mann mehr, da Molpertshaus zunächst nur mit neun Mann auflief. Bis 
zum Spielende drehte sich dieses Verhältnis allerdings, da waren die Gäste mit zwei Mann mehr auf dem Rasen. 
Routinier Bernd Fähnrich sorgte zunächste mit seinen beiden Toren für eine scheinbar beruhigende 2:0-Führung. 
Doch kurz vor der Halbzeitpause kamen die Gäste zum Anschlußtreffer. Im zweiten Abschnitt brachte der 
Unparteiische viel Farbe in die keinesfalls unfaire Begegnung. Auf dem schwer zu spielenden nassen Untergrund 
wäre mehr Fingerspitzengefühl angebracht gewesen. Molpertshaus schaffte kurz nach Wiederbeginn per 
Foulelfmeter den Ausgleich, ehe Markus Assfalg den SVR erneut in Führung schoß. Doch fünf Minuten vor 
Spielende bekamen die Gäste wiederum einen Strafstoß zugesprochen, den Routinier Manfred Ruf zum 3:3-
Endstand nutzte. AH-Keeper Christian Heß zeigte trotz der drei Gegentreffer eine glänzende Vorstellung.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Heß, Eder, Assfalg, P.Jelonek (46.Lutz), Altvater, Wöhrle, Somju, Sürgand, Grünke, Fähnrich 
(46.Grigoriadis), Berg. 
FV Molpertshaus II: Martin, Bendel, Karkos, Nußbaumer sen., Ruf, Denzler, Merz, Wenzel, Erb, Hepp, 

Nottbohm (Schuhmacher, Thoma, Küble). 
 
Tore: 1:0 Bernd Fähnrich (3.), 2:0 Bernd Fähnrich (21.), 2:1 Robert Wenzel (40.), 2:2 Reinhold Küble (48., Strafstoß), 3:1 Markus Assfalg (50.), 3:3 Manfred 
Ruf (85., Strafstoß). 
 
Gelb-Rote Karten: Matteos Grigoriadis (70., SVR), Markus Assfalg (85.,SVR). 
Rote Karten: Heiko Thoma (80.,FVM), Patryk Berg (88.,SVR). 
 
Schiedsrichter: Lämmle (Bodnegg). 
 

 Mühsamer Erfolg im Lokalderby 
 

(29.10.06) Gegen die sehr defensiven Gäste aus Molpertshaus tat sich Reute schwer und kam mit Mühe zu einem 
glanzlosen 2:1-Heimsieg. 
 
Für Gastgeber Reute begann das Lokalderby nach Maß. Bereits in der dritten Spielminute köpfte Daniel Städele 
einen Eckball von Marian Dietrich zum Führungstreffer in die Molpertshauser Tormaschen. Wenig später nahm 
Berat Lutolli den Ball direkt, verfehlte das Gehäuse aber knapp. Eine weitere gute Torchance verpasste der 
aufgerückte Thomas Müller mit einem Distanzschuß. Keeper Jörg Huber konnte den Ball gerade noch festhalten, 
wenn auch für ihn recht schmerzhaft. Mit fortnehmender Spieldauer gab der SVR gegen die sehr tief stehenden 
Gäste immer mehr aus der Hand und kam kaum noch zu Möglichkeiten. Kurz nach dem Seitenwechsel befand 
sich die komplette Hintermannschaft noch im Tiefschlaf, Michael Senn konnte unbedrängt zum überraschenden 
Ausgleich einköpfen. Doch lange konnten sich die Gäste, bei denen Spielertrainer Sven Zacharias nicht mitwirken 
konnte, nicht an diesem Spielstand erfreuen. Lothar Döbele legte bei einem Reutener Angriff überlegt ab, Manuel 
Huber traf mit trockenem Schuß aus dem Hinterhalt zur erneuten Reutener Führung. Im Anschluß verpassten die 
Mannen von Trainer Bernd Fähnrich aber wie schon im ersten Durchgang entscheidend nachzulegen. Manfred 
Miller scheiterte nach einem Freistoß an Torsteher Huber, Alexander Braun scheiterte nach einem Traumpaß von 
Städele ebenfalls am Molpertshauser Schlußmann. In den letzten zehn Minuten gaben die Gäste ihre defensive 
Spielweise auf und setzten noch einmal alles auf eine Karte. Libero Michael Weiler traf dabei per Kopf nur die 

Reutener Torlatte. Der 48-jährige Weiler, der mit zu den besten Akteuren auf dem Spielfeld gehörte, sorgte zudem mit gefährlichen Eckbällen noch für den ein 
oder anderen Gefahrenmoment. Doch letztlich brachte Reute den glanzlosen Heimsieg über die Zeit.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Gaultier, Müller, Schanne, Metzler, Aksahin (46.Geyer), Huber, Dietrich (63.Miller), Lutolli (54.Braun), Städele, Döbele. 
FV Molpertshaus: Huber, Schlegel, S.Neyer, Weiler, M.Neyer (65.Auer), Biber, Rösch, Glaser, Birk (72.Albrecht), Thoma (26.Nussbaumer jun.). 
 
Tore: 1:0 Daniel Städele (3.), 1:1 Michael Senn (48.), 2:1 Manuel Huber (52.). 
 
Schiedsrichter: Guliano Nicola (Ehingen). 
 
Zuschauer: 140.  



 Der 12. Spieltag im Überblick 
 

(05.11.06) Bergatreute setzt sich mit dem Sieg im Lokalderby gegen Molpertshaus leicht an der Tabellenspitze 
ab. Der FV Ravensburg II spielt in Eschach 2:2 unentschieden und bleibt mit 3 Punkten Abstand Zweiter. Neu 
auf dem dritten Platz ist die SG Aulendorf, die 1:3 in Baindt gewonnen hat. Im Tabellenkeller hat Weingarten II 
nur noch am nächsten Spieltag die Chance, wenigstens einen Sieg in der Hinrunde einzufahren.  
 
Haisterkirch kann mit dem 0:2-Sieg beim SK Weingarten die Herbstmeisterschaft feiern. Da Ankenreute gegen 
Bodnegg nicht über ein 2:2 hinausgekommen ist, vergrößert sich für Haisterkirch der Vorsprung auf knappe 3 
Punkte. 
 
 
 
 
 
 
Kreisliga A 
SV Oberzell II - SV Zussdorf 1:2 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen - SV Vogt II 4:2 

TSV Eschach - FV Ravensburg II 2:2 
SV Blitzenreute - SV Reute 4:1 
FV Molpertshaus - SV Bergatreute 1:3 
SV Baindt - SG Aulendorf 1:3 
SV Weingarten II - SV Weissenau 1:1 
 
 
Kreisliga B 
TSV Eschach II - SV Eglofs II 1:4 
SV Blitzenreute II - SV Reute II 7:2  
FV Molpertshaus II - SV Bergatreute II 2:2 
SV Baindt II - SG Aulendorf II 1:0 
 
SV Ankenreute - TSV Bodnegg 2:2 
SK Weingarten - SV Haisterkirch 0:2 
SC Michelwinnaden - SV Karsee 1:0 
TSV Grünkraut - SV Alttann 1:0 
FV Waldburg - SV Wolfegg 1:0 
SV Immenried - SV Horgenzell 1:3  
 
 
Bezirksliga 
SV Amtzell - SG Baienfurt 2:2 
TSV Fischbach - TSV Tettnang 1:1 
TSV Berg - SV Vogt 4:1 
SV Seibranz - SG Kisslegg 2:2 
SV Kehlen - SV Oberteuringen 0:1 
FV Bad Waldsee - SC Unterzeil-Reichenhofen 1:2 
FC Wangen II - SV Fronhofen 1:3 
SV Weingarten - TSG Bad Wurzach 0:0  
 
 
 
 
 
 
 
 

 Klatsche nach 2:0-Führung 
 

(05.11.06) Eine herbe 2:7-Abfuhr kassierte Reutes Zweite beim Gastspiel in Blitzenreute. Tragische Figur auf 
Reutener Seite war Robert Maucher, der zunächst den Gast mit zwei Treffern in Führung brachte. Im zweiten 
Abschnitt verletzte sich Maucher dann aber ohne Einwirkung eines Gegenspielers so schwer am Knie, dass er 
noch am Sonntagabend operiert werden musste. 
 
Gastgeber Blitzenreute machte zwar von Anfang an das Spiel, die Tore fielen aber für den Gast aus Reute. 
Robert Maucher schaltete nach einer Viertelstunde am schnellsten und staubte nach einer Kopfballverlängerung 
von Stefan Grünke zum Führungstreffer ab. Nur drei Minuten später gelang Maucher ein sensationelles Tor. 
Nach einem Einwurf von Christoph Wöhrle nahm er den Ball vor dem Strafraum an und zog aus der Drehung 
aufs Tor ab. Die Lederkugel schlug über dem verdutzten Torhüter direkt unter der Querlatte zum 0:2 ein. Für 
die Wende in der Begegnung sorgte eine kapitale Fehlentscheidung des Unparteiischen. Blitzenreute nutzte das 
Elfmetergeschenk und verkürzte. Kurz vor dem Seitenwechsel fiel dann auch noch der Ausgleich. Fünf 
Minuten nach Wiederanpfiff schafften die Hausherren dann sogar die Führung. Kurz darauf folgte die tragische 
Verletzung von Robert Maucher, der sofort ins Krankenhaus gebracht wurde. Gegen das dezimierte Reutener 
Team baute Blitzenreute die Führung konsequent bis zum 7:2-Endstand aus. Doch angesichts der Verletzung 
ihres Mitspielers geriet dieses Ergebnis eher zur Nebensache. Die besten Genesungswünsche gehen an Robert 

Maucher, der hoffentlich schnell wieder auf die Beine kommt.  
 
Aufstellungen: 
SV Blitzenreute II: R.Baur, Fränkel, Lauriola, M.Pauer, Gülec, Rzonca, Deuringer, Steuer, Kritzinger, Zweifel, Reiner (Heilmeier, Müller, Derkac). 
SV Reute II: M.Braun, Assfalg, Grigoriadis, Maucher, P.Jelonek, Wöhrle, C.Gaultier, Grünke, Oppitz, Fähnrich (46.Weber), Somju. 
 
Tore: 0:1 Robert Maucher (16.), 0:2 Robert Maucher (19.), 1:2 Tobias Fränkel (37., Foulelfmeter), 2:2 Stephan Kritzinger (41.), 3:2 Andreas Rzonca (50.), 4:2 
Niki Derkac (70.), 5:2 Armin Heilmeier (80.), 6:2 Jonas Deuringer (82.), 7:2 Simon Müller (88.). 



 
Schiedsrichter: Lutz (Ravensburg).  

 Serie reißt in Blitzenreute 
 

(05.11.06) Die erfolgreiche Serie des SV Reute ist beim Gastspiel in Blitzenreute gerissen. Gegen kampfstarke 
Gastgeber kassierten die Reutener eine 1:4-Niederlage. 
 
Mit entscheidend für die verlorene Begegnung war sicher das schwache Auftreten im ersten Spielabschnitt. 
Blitzenreute war klarer Sieger in den Zweikämpfen und war meist einen Tick schneller als der SVR. Pech hatte 
allerdings Lothar Döbele nach einem Eckball von Alexander Braun, doch sein Kopfballaufsetzer ging nur an 
die Torlatte. Besser machten es die Hausherren kurz darauf. Ebenfalls nach einem Eckball köpfte Frank Köber 
die Gastgeber verdientermassen in Führung. Hoffnung keimte im Reutener Lager nur zehn Minuten später auf, 
als Matthias Geyer einen langen Ball in die Spitze spielte und Lothar Döbele mit energischem Einsatz den 
Ausgleich markierte. Doch konnte sich Reute nicht lange über den Ausgleich freuen. Wiederum nach einem 
scharf getretenen Eckball drosch Wolfgang Heyer den Ball erneut ins Tornetz und Blitzenreute ging mit einer 
Führung in die Kabinen. Trainer Bernd Fähnrich reagierte auf das schwache Auftreten seiner Mannen und 
brachte zwei neue Kräfte in die Begegnung. Der SVR war nun wesentlich besser im Spiel und drängte auf den 
Ausgleich. Blitzenreute lauerte nun auf die sich zwangsläufig ergebenden Konterchancen. Zwanzig Minuten 
vor Spielende fiel eine Vorentscheidung zugunsten der Platzherren. Martin Mayer lief alleine aufs Tor zu und 
drehte sich dann gekonnt in den Laufschritt des zurückeilenden Tobias Schanne und fiel im Strafraum. Dem 

Unparteiischen blieb nichts anderes übrig, als auf den Punkt zu zeigen und Schanne des Feldes zu verweisen. Der Sinn dieser Regel darf aber einmal mehr 
angezweifelt werden, Elfmeter ist eigentlich Strafe genug. Zudem war Schanne nicht letzter Mann, Ömer Aksahin befand sich ebenfalls auf gleicher Höhe. 
Stefan Leichtle jedenfalls ließ sich diese Chance nicht entgehen und verwandelte sicher zum 3:1. Positiv in der Schlußphase, daß Reute sich nicht geschlagen 
gab und weiter den Anschluß suchte. Marian Dietrich hatte zweimal ein Tor auf dem Schlappen, der Keeper reagierte aber beide Male prächtig. Kurz vor 
Spielende zog Martin Mayer aus klarer Abseitstellung aufs Reutener Tor zu und schloß abgezockt zum 4:1-Endstand ab.  
 
Aufstellungen: 
SV Blitzenreute: Scheiffl, Wohlschieß, Heyer, J.Pauer, C.Jörg, Roth, Kuhlkamp, Köber, Mayer, Leichtle, Pisch (46.Reck, 49.Balaban). 
SV Reute: Spieler, S.Gaultier (46.Lutolli), Müller, Schanne, Metzler, Geyer (54.Städele), A.Braun (46.Huber), Dietrich, Aksahin, Döbele, Miller. 
 
Tore: 1:0 Frank Köber (26.), 1:1 Lothar Döbele (37.), 2:1 Wolfgang Heyer (40.), 3:1 Stefan Leichtle (69., Foulelfmeter), 4:1 Martin Mayer (87.). 
 
Rote Karte: Tobias Schanne (69., SVR). 
 
Schiedsrichter: Kahle (Allmannsweiler). 
 
Zuschauer: 100.  

 Zweite beendet Durststrecke 
 

(12.11.06) Reutes Zweite hat im Heimspiel gegen Eschach die jüngste Negativserie gestoppt und kam zu einem 
ungefährdeten 6:1-Sieg gegen schwache Gäste. 
 
Bereits zur Halbzeit lag die Truppe von Coach Alan Williams deutlich in Front. Manfred Miller brachte den 
SVR in Führung, Christian Gaultier erhöhte nach einem Eckball auf 2:0. Kurz vor der Halbzeit traf Stefan 
Grünke wuchtig ins linke obere Toreck. Im zweiten Abschnitt konnte die Gäste im Anschluß an einen Freistoß 
verkürzen, doch Stefan Grünke stellte mit seinem zweiten Treffer schnell den alten Abstand wieder her. 
Manfred Miller legte in der Schlußphase zwei weitere Treffer zum verdienten 6:1-Endstand nach. Der Sieg geht 
auch in der Höhe in Ordnung und hätte bei konsequenterer Chancenverwertung auch höher ausfallen können. 
Im Reutener Tor feierte der 19-jährige Marc Schanne sein Debüt im SVR-Trikot und lieferte dabei eine gute 
Vorstellung ab. Auf Eschacher Seite verletzte sich Torhüter Bassani schon in der Anfangsphase und musste 
ausgewechselt werden.  
 
Aufstellungen:  
SV Reute II: M.Schanne, Assfalg, P.Jelonek (46.Eder), Waiblinger (53.Weber), Altvater, Grigoriadis, 

C.Gaultier, Grünke, Sürgand, M.Braun (51.Oppitz), Miller. 
TSV Eschach II: Bassani, Valente, Staudt, Hübsch, Gonan, Vollbrandt, Fischer, Maier, Zednik, Suciu, Stohr (Heinitz). 
 
Tore: 1:0 Manfred Miller (20.), 2:0 Christian Gaultier (35.), 3:0 Stefan Grünke (42.), 3:1 Markus Zednik (50.), 4:1 Stefan Grünke (54.), 5:1 Manfred Miller 
(70.), 6:1 Manfred Miller (82.). 
 
Schiedsrichter: König (Weingarten).  

 SVR gewinnt nach Rückstand 
 

(12.11.06) Der SV Reute hat den 0:1-Pausenrückstand gegen Eschach im zweiten Abschnitt noch gedreht und 
gewann am Ende mit 3:1-Toren. 
 
Reute spielte zunächst mit dem böigen Wind im Rücken, dennoch waren die Gäste aus Eschach tonangebend. 
Aus einer abseitsverdächtigen Position heraus fiel der Führungstreffer, Torjäger Thomas Michels war wieder 
einmal zur Stelle und konnte zum 0:1 abstauben. Auf Seiten des SVR lief im ersten Abschnitt nicht viel 
zusammen, ungenaue Zuspiele verhinderten immer wieder einen flüssigen Spielaufbau. So gab es auch nur zwei 
gute Torchancen zu verzeichnen, beide Male scheiterte Daniel Städele am Eschacher Keeper. Unmittelbar vor 
dem Pausenpfiff wäre den Gästen beinahe der zweite Treffer geglückt, doch Christian Spieler parierte mit 
einem Riesenreflex noch zum Eckball. Nach dem Pausensprudel änderte sich die erste Viertelstunde nicht viel 
am Spielgeschehen. Eschach war weiter die gefährlichere und spielerisch bessere Mannschaft. Erst eine 
Standardsituation brachte die Wende in der Begegnung. Nach einem Freistoß von Manuel Huber war Christoph 

Metzler per Kopf zum Ausgleich erfolgreich. Wenig später musste Holger Weilekes nach einem bösen Foul an Berat Lutolli vom Platz. Dabei hatte er Glück, 
daß er für die Aktion mit der Ampelkarte davon kam. Der SVR witterte nun gegen die dezimierten Gäste seine Chance und übernahm nun das Kommando. Elf 



Minuten vor Spielende fiel dann der erlösende Führungstreffer. Daniel Städele spielte einen feinen Pass in die Tiefe, Marian Dietrich zog sofort ins lange Eck 
ab und traf zum 2:1. Die Entscheidung folgte nur wenig später. Wieder war es Daniel Städele der mit einem tollen Heber den Gästetorsteher überlistete, 
Spielführer Lothar Döbele hatte keine Mühe mehr den Ball zum dritten Reutener Treffer über die Torlinie zu bringen. In der Schlußphase versäumte es Reute, 
gegen die sichtlich resiginierenden Gäste nachzulegen. Daniel Städele und Manuel Huber vergaben leichtfertig zwei Riesenchancen zur Resultatsverbesserung. 
 
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, S.Gaultier, Aksahin, Müller (38.A.Braun), Somju (46.Metzler), Huber, Lutolli (75.Wöhrle), Geyer, Dietrich, Döbele, Städele. 
TSV Eschach: Wachter, Weilekes, Müller (75.Schwölm), Deck, Schell, Rudorf, Glonnegger, Rössler, Pelzl (68.Pichler), Michels, Landsbeck (46.Weber). 
 
Tore: 0:1 Thomas Michels (24.), 1:1 Christoph Metzler (63.), 2:1 Marian Dietrich (79.), 3:1 Lothar Döbele (84.). 
 
Gelb-Rote Karte: Holger Weilekes (68., TSVE). 
 
Schiedsrichter: Matheid (Hohentengen). 
 
Zuschauer: 70.  

 Niederlage trotz vier Treffer 
 

(19.11.06) Wie schon im Hinspiel lieferte sich Reutes Zweite mit den Gästen aus Wilhelmsdorf/Riedhausen 
einen offenen Schlagabtausch, wieder fielen insgesamt neun Tore. Diesmal hatte allerdings die SGWR das 
bessere Ende für sich und gewann mit 5:4-Toren am Reutener Durlesbach. 
 
Die Truppe von Coach Alan Williams begann sehr stark und lag nach einer Viertelstunde bereits mit 2:0 in 
Front. Erst verwertete Spielführer Sven Sürgand eine Maßflanke von Manfred Miller, dann traf Peter Altvater 
mit einem platzierten Schuss aus gut 20 Meter ins linke untere Eck. Doch der SVR liess den spielstarken Gäste 
zu viele Freiräume und die Gäste konnten schnell verkürzen. Der SGWR-Spielmacher Düven nutzte einen 
Foulelfmeter zum Ausgleich. Noch vor dem Seitenwechsel ging Reute wieder in Führung, einen Querpass von 
Michael Braun konnte Manfred Miller lässig zum 3:2 einschieben. Doch es blieb dabei, das Reutener 
Defensivverhalten war weiterhin mangelhaft und die Gäste hatten zu viele Freiräume. Der erneute Ausgleich 
war logische Konsequenz. Markus Assfalg gewann wenig später spektakulär einen Luftkampf und köpfte den 
SVR abermals in Führung. In der Schlussphase liess sich Reute jedoch die Butter vom Brot nehmen und 

kassierte zwei weitere Gegentreffer zum nicht unverdienten 4:5-Gästeerfolg.  
 
Der SVR II tritt damit die wohlverdiente Winterpause an. Obwohl die Zweite des SV Reute die treffsicherste Offensivabteilung der Liga stellt, liegt das Team 
derzeit weit hinten. Weil man halt auch die meisten Gegentreffer der Klasse einfing. Wo der Hebel in der Vorbereitung im Frühjahr anzusetzen ist, dürfte somit 
klar sein.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute II: Schanne, Assfalg, P.Jelonek (80.Weber), C.Gaultier, Altvater, Waiblinger, Grünke, Sürgand, Miller, Fähnrich (29.Berg., 80.Oppitz), M.Braun. 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen II: Sauter, Bula, Hohl, Hanssler, Kreutzmann, Es.Mandzo, En.Mandzo, Bilgen, Sperling, Düven, Hafner (T.Riegger).  
 
Tore: 1:0 Sven Sürgand (11.), 2:0 Peter Altvater (16.), 2:1 Joachim Hanssler (17.), 2:2 Ali Düven (37., Foulelfmeter), 3:2 Manfred Miller (43.), 3:3 Lukas Bula 
(53.), 4:3 Markus Assfalg (65.), 4:4 Thomas Riegger (80.), 4:5 Andreas Sperling (83.).  

 4:3-Sieg in Klasse-Spiel 
 

(19.11.06) Gegen die sehr starken Gäste aus Wilhelmsdorf/Riedhausen lieferte sich der SV Reute einen tollen 
Fight über 90 Minuten und gewann in einer hochklassigen Partie mit 4:3-Toren. 
 
Die SGWR zeigte von Beginn an, warum das Team heuer in der Spitzengruppe der Liga mitmischt. Erst eine 
Minute war gespielt, als der aufgerückte Libero nach einem Freistoß die Gäste in Führung brachte. Wenig 
später wieder eine Riesenchance für die SGWR, doch Schäfer schoss haarscharf am Tor vorbei. Allmählich 
legte der SVR den Respekt vor den spielstarken Gästen ab und Lothar Döbele war nach einer unwiderstehlichen 
Aktion vom Libero nur noch per Foul am Torerfolg zu stoppen. Manuel Huber verwandelte den fälligen 
Strafstoss sicher zum Ausgleich und Reute war wieder im Spiel. Kurz darauf aber erneut eine grosse 
Möglichkeit für die Gäste, die Torlatte verhinderte einen abermaligen Reutener Rückstand. Drei Minuten vor 

dem Halbzeitpfiff zeigte der SVR-Keeper all sein Können, als er einen Schuss gegen seine Laufrichtung noch mit dem Fuss parierte. Das Remis war für Reute 
zur Pause eher glücklich, die Gäste erwiesen sich als eine der besten Mannschaften im Saisonverlauf am Durlesbach. Nach dem Seitenwechsel kamen die 
Mannen von Trainer Bernd Fähnrich aber immer besser in die Partie und es entwickelte sich ein packender, rasanter und emotionsgeladener Fight. Zunächst 
aber gingen wieder die Gäste in Führung, als sie einen Schnitzer im Reutener Spielaufbau eiskalt zum 1:2 nutzten. Doch der SVR zeigte sich überhaupt nicht 
geschockt, schlug nun postwendend zurück und spielte sich für etliche Minuten in einen wahren Spielrausch. Erst köpfte Marian Dietrich einen Freistoß von 
Manuel Huber äußerst wuchtig auf's Gästetor. Der Keeper war zwar noch dran, konnte aber den Augleich nicht verhindern. Die SVR-Stürmer waren in der 
Folge von der Gästehintermannschaft nicht mehr zu stoppen. Daniel Städele schraubte mit zwei tollen Sololäufen das Ergebnis innerhalb von wenigen Minuten 
auf 4:2, der Jubel auf SVR-Seite kannte keine Grenzen mehr. Einen Hattrick von Städele verhinderte Burgmer im Gästetor mit einer starken Parade. Die Gäste 
gaben trotz einer Ampelkarte und des Zwei-Tore-Rückstandes nicht auf und kamen kurz vor Ablauf der 90 Minuten zum Anschlusstreffer. Doch auch die 
vierminütige Nachspielzeit überstand der SV Reute und konnte einen Sieg in einer tollen Begegnung feiern, die eigentlich keinen Verlierer verdient gehabt 
hätte.  
 
Aufstellungen: 
SV Reute: Spieler, Müller, Grigoriadis, Aksahin, Metzler, A.Braun (75.Somju), Huber (79.Wöhrle), Dietrich, Lutolli (61.Geyer), Städele, Döbele. 
SG Wilhelmsdorf/Riedhausen: Borgmer, Metzger (87.Arnold), Ar.Schmidt, Michel, Dökmetas, S.Riegger, Brandt, Schäfer, Kazamias, Oruc, Al.Schmidt. 
 
Tore: 0:1 Murat Dökmetas (1.), 1:1 Manuel Huber (15., Strafstoss), 1:2 Sebastian Riegger (66.), 2:2 Marian Dietrich (68.), 3:2 Daniel Städele (71.), 4:2 Daniel 
Städele (74.), 4:3 Alexander Schmidt (88.). 
 
Gelb-Rote Karte: Emre Oruc (79., SGWR). 
 
Schiedsrichter: Vogel (Friedrichshafen). 
 
Zuschauer: 160.  



 Pokal-Ko nach schwacher Leistung 
 

(25.11.06) Reute verabschiedet sich mit einer glanzlosen Leistung aus dem Pokal. Ratzenried II erzielte in der 
Verlängerung das Tor des Tages und ist verdient in der nächsten Runde.  
Eigentlich fing es gut für Reute an. Ratzenried II kam in der Anfangsphase aus der eigenen Hälfte nicht heraus 
und Simon Eder hätte in der 11. Minute den Führungstreffer erzielen können, nachdem er fast allein auf das 
gegnerische Tor lief und am Torwart scheiterte.  
Beide Mannschaften hatten ihre Schwierigkeiten mit dem Sand-Hartplatz. Ein Spielfluss war auf beiden Seiten 
nicht zu sehen. So schaffte es Reute in der 1. Halbzeit nicht, sich nur eine Torchance zu erarbeiten und so war 
die Folge das Ratzenried immer besser ins Spiel kam und begann mitzuspielen. Das gleiche Bild auch nach der 
Halbzeit. Bis auf einen Kopfball von Christoph Metzler und einen Freistoss von Alex Braun, der knapp am Tor 
vorbei ging, waren Chancen Mangelware. So blieb es beim 0:0 und die Partie musste in die Verlängerung. 
Hier besiegelte Ratzenried II in der 115. Spielminute mit einem Kopfball das Pokalaus für den SVR. Christian 
Spieler, der zuvor mit zwei Glanzparaden einen früheren Führungstreffer verhindert hatte, war hier machtlos. 
Reute versuchte gegen Ratzenried II, die seit der 103. Minute nach einer Gelb-Roten Karte nur noch zu zehnt 

waren, den Ausgleich zu erzielen, scheiterte aber oftmals an sich selbst. Kurz vor Spielende dezimierte sich Ratzenried mit zwei weiteren Gelb-Roten Karten 
selber. Die einzig passable Leistung am heutigen Tag konnte nach dem Schlusspfiff dem Schiedsrichter bescheinigt werden, der sich unverständlicherweise 
einiges von den Zuschauern anhören musste.  
Reute verpasste es sich Chancen zu erarbeiten und baute so den Gegner auf. Aufgrund der besseren Tormöglichkeiten ist Ratzenried II verdient eine Runde 
weiter. 
 
Aufstellung 
Spieler, S.Gaultier, Schanne, Grigoriadis, Wöhrle, Huber, Lutolli (54. Müller), Metzler, A.Braun, Eder (106. Fähnrich), Städele  
 
Gelbe Karten: Müller, Gaultier 

 Reute verpasst Chance auf den zweiten Platz 
 

(03.12.06) In einem spannendem Spiel trennten sich Vogt II und der SV Reute 1:1. Von Anfang an spielte Vogt 
II energisch und offensiv und bestimmte in der Anfangsphase die Partie. So hatten die Zuschauer bereits nach 6 
Minuten den Torschrei auf den Lippen, als ein Weitschuss an der Reutener Latte landete. Mit der Sonne im 
Rücken versuchten die Vogter in der ersten Hälfte mit langen, hohen Bällen die Reutener Abwehr zu überlisten. 
In der 16. Spielminute hätte das fast geklappt, als Libero Thomas Müller einen Ball unterlief und Glück hatte, 
das die Vogter Stümer hier nicht mehr daraus gemacht hatten.  
Reute kam nach der schwachen und nervösen Anfangsphase langsam besser in Spiel und hätte nach einem 
herrlichen Solo von Daniel Städele und dem anschließenden Pass zu Alex Braun, dem der Ball unglücklich weg 
sprang, führen können. Dies holte Lohar Döbele kurz vor der Halbzeitpause nach. Nach einer Flanke von 
Manuel Huber köpfte Döbele den Ball unhaltbar ins Vogter Netz zum 0:1 Halbzeitstand. Die 52. Spielminute 
sollte sich in dieser Partie als Knackpunkt erweisen. Nach einer Flanke war der Vogter Torwart schon 
geschlagen und Manuel Huber wollte den Ball rechts unten versenken. Ein Vogter Abwehrspieler grätschte 
nach dem Ball und konnte den Torerfolg nur noch mit seinem Arm verhindern. Der Schiedsrichter verweigerte 

den eigentlich fälligen Elfmeter und lies weiterspielen. Alex Braun bekam für ein Foulspiel in der daraus folgenden Szene die Gelbe Karte. Nicht genug, so zog 
der Schiedsrichter gleich die Gelb-Rote Karte wegen Meckerei nach. Vogt II nützte die Überzahl aus und schaltete zwei Gänge hoch. Den technisch starken 
und vor allem schnellen Vogtern kam die Überzahl entgegen und sie drängten auf den Ausgleich. In der 60. Minute war es dann auch soweit. Durch einen 
abgefälschten Schuss in Strafraumhöhe erzielte Markus Hausmann den 1:1 Ausgleichstreffer. Reute zeigte sich nicht geschockt, sondern drehte das Spiel. Der 
SVR warf alles nach vorne und spielte sich Chancen heraus, die der Vogter Torwart Richter mit Glanzparaden zu verhindern wusste. So blieb es nach 96 
Minuten beim leistungsgerechten 1:1.  
Für Reute wäre heute mehr drin gewesen. Knackpunkt war sicherlich eine verschlafene erste Halbzeit und die Szene in der 52. Spielminute. So überwintert 
Reute mit 5 Punkten Rückstand zum Tabellenführer Bergatreute auf dem 3. Tabellenplatz.  
 
Aufstellungen: 
 
SV Vogt II: 
Richter, C. Hausmann, Denzel, Petrovic, Bernet, Beier, Rilling, Sauter, M. Hausmann, Leuter, Baron. (72. Simon) 
 
SV Reute: 
Spieler, Müller, Schanne, Grigoriadis, A. Braun, Metzler (76. Eder), Huber, Dietrich, Lutolli (55. Geyer), Städele, Döbele  
 
Tore: 
0:1 Döbele (42.), 1:1 Hausmann (60.) 
 

 Frohe Weihnachten !!! 
 

(21.12.06) Der SV Reute wünscht all seinen Mitgliedern, Anhängern, Sponsoren und Freunden frohe und 
besinnliche Weihnachtsfeiertage.  

 Guten Rutsch ins neue Jahr !! 
 



(30.12.06) Der SV Reute wünscht all seinen Mitgliedern, Anhängern, Sponsoren und Helfern einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, mit den besten Wünschen für viel Glück, Erfolg und Gesundheit in 2007. 
 
Am Jahresende bedankt sich der SVR noch einmal ausdrücklich für den grossen Einsatz der SVR-Familie im abgelaufenen Vereinsjahr. Bei den zahlreichen 
Events wie Hallenturnier, Jugendturniere, Disco-Veranstaltungen usw. konnte sich der SVR stets auf viele helfende Hände verlassen. Herzlichen Dank 
hierfür !!!!  


